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Herzliche Einladung zur 
Gemeinderatssitzung
Die nächste Gemeinderatssitzung 
fi ndet am Dienstag, 16.1.2024 statt.
Mehr dazu unter „Amtliche Bekannt-
machungen“.

Spruch der Woche
Die Zukunft kann man 

am besten voraussagen, 
wenn man sie selbst gestaltet.

(Alan Kay)

E I N L A D U N G
zum 

15. Roigheimer Neujahrsempfang
am 

Sonntag, 14. Januar 2024
in der Authenrieth-Halle Roigheim

Beginn mit einem Sektempfang ab 13.30 Uhr. 

Liebe Roigheimerinnen, 
liebe Roigheimer, 

zum 15. Roigheimer Neujahrsempfang, der am Sonntag, dem 14. Januar 2024 in 
der Authenrieth-Halle stattfi ndet, darf ich Sie sehr herzlich einladen. 

Wir möchten bei dieser Veranstaltung gemeinsam das Jahr 2023 Revue passieren 
lassen. 

Außerdem sollen verdiente Roigheimer, wie z.B. Mehrfach-Blutspender, geehrt 
werden. Zu Beginn des Neujahresempfangs werden Sie von der Gemeinde zu 
einem Glas Sekt eingeladen. 

Ich würde mich, gemeinsam mit dem Gemeinderat, sehr freuen, wenn recht viele 
Roigheimerinnen und Roigheimer unserer Einladung folgen würden. 

Mit freundlichen Grüßen

Ihr 

Michael Grimm 
Bürgermeister 

Foto: ThinkstockPhotos
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Notdienste

Ärztlicher Notdienst Möckmühl
Patientenservice 116117
Wer in der Nacht, am Wochenende oder einem Feiertag krank wird, 
erhält in den Notfallpraxen in Möckmühl oder Umgebung schnell 
ärztliche Hilfe. Unter der Notfallnummer 116117 erreichen Sie bun-
desweit den ärztlichen Bereitschaftsdienst.

Achtung!
In lebensbedrohlichen Situationen rufen Sie sofort die 112 an.
116117: Die wichtigsten Infos zum Bereitschaftsdienst
• Wenn die Arztpraxen in Möckmühl zu sind, helfen Ihnen Ärzt:innen 

im Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Vereinigungen. Hier-
bei werden Beschwerden behandelt, mit denen Sie normaler-
weise auch zu regulären Hausarztpraxen oder Fachärzt:innen 
gehen würden.

• Treten die Beschwerden außerhalb der Öff nungszeiten der Arzt-
praxis auf, können Sie den ärztlichen Notdienst in Möckmühl 
oder der Umgebung aufsuchen.

• Sollten Sie nicht in der Lage sein, selbst in die Praxis zu gehen, 
kann in manchen Orten der Bereitschaftsdienst auch zu Ihnen 
kommen.

• Wählen Sie bundesweit die einheitliche Rufnummer 116117. Die 
Mitarbeiter:innen des ärztlichen Bereitschaftsdienstes nennen 
Ihnen Arztpraxen in Ihrer Nähe.

• Die Telefonnummer 116117 funktioniert ohne Vorwahl und gilt 
deutschlandweit.

• Es fallen keine Kosten für den Anruf an.
• Der Patientenservice ist rund um die Uhr erreichbar.

Sie benötigen nicht sofort ärztliche Hilfe?
Sie fühlen sich krank, aber es geht Ihnen nicht so schlecht, dass 
Sie sofort ärztliche Hilfe benötigen? Dann gehen Sie am besten 
am nächsten Werktag zu Ihrer Hausarztpraxis. Sind Sie sich nicht 
sicher, ob Sie so lange warten können? Die medizinisch geschulten 
Mitarbeiter:innen der 116117 helfen Ihnen in dem Fall weiter.

Rettungs- und Notarzteinsätze:
Die Alarmierung aller Rettungs- und Notarzteinsätze sowie die 
Anforderung eines Krankenwagens erfolgt zentral über die DRK-
Leitstelle Heilbronn.

Notruf: 112 / Krankentransport: 19222

Sprechstunden Arztpraxis Roigheim

Telefon 06298/9377376
Mo. bis Fr. 8.00 - 11.30 Uhr, Mo. und Di. 16.00 - 18.00 Uhr

Ärztliche Notfalldienste  
116 117 (Anruf ist kostenlos)
Wir sind im neuen MVZ (Hahnenäcker 1 in Möckmühl) für Patienten 
dienstbereit.
Unsere Öff nungszeiten sind: 
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8.00 bis 16.00 Uhr

Praxis für Chirurgie und Orthopädie
Hahnenäcker 1, Möckmühl, ehemals Krankenhaus
Chirurgische Verletzungen
Öff nungszeiten
Montag - Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 8.00 - 13.00 Uhr
Tel. 06298/360
Akute Verletzungen und Arbeitsunfälle 
auch während der Mittagspause Tel. 06298/36102
Allgemeine Notfallpraxis Bad Friedrichshall
Klinkum Am Plattenwald 1 in der Notaufnahme, Bad Friedrichshall
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 8.00 - 22.00 Uhr

Notfallpraxis Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 18.00 - 22.00 Uhr
Sa., So. und Feiertag 9.00 - 22.00 Uhr 

Notfallpraxis in der Neckar-Odenwaldklinik Mosbach
Knopfweg 1, Mosbach
Mo., Di., Do., Fr. 19.00 - 22.00 Uhr
Mi. 13.00 - 22.00 Uhr, Sa., So., Feiertag 8.00 - 22.00 Uhr

Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
Notfallpraxis Kinder Heilbronn
Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 19.00 - 22.00 Uhr
Sa., So. und Feiertag 8.00 - 22.00 Uhr 

HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117
Notfallpraxis HNO Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Sa., So. und Feiertag 10.00 - 20.00 Uhr 

Augenärztlicher Notfalldienst Heilbronn 116 117
SLK Klinikum am Gesundbrunnen
Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Fr. 16.00 - 22.00 Uhr, Sa., So., Feiertage 10.00 - 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Heilbronn kann 
unter folgender Telefonnummer abgefragt werden: 0761/12012000 
http://www.kzvbw.de
Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer: 0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW: 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Mo. bis Fr. 9.00 - 19.00 Uhr
docdirekt - kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen 
Haus- und Kinderärzten nur für gesetzlich Versicherte.

Apotheken-
notdienste

Apotheken-Notdiens� inder
Kostenfrei aus dem Festnetz

0800/0022833
mobil max. 69 ct/min.

22833
oder im Internet unter

www.lak-bw.notdienst-portal.de
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TELEFONVERZEICHNIS
Telefon: 06298/9205-0
Telefax: 06298/9205-55

E-Mail: info@roigheim.de
www.roigheim.de

Bürgermeister Grimm 9205-0
E-Mail:  michael.grimm@roigheim.de

Vorzimmer Bürgermeister Grimm, Verwaltung/Vermietung 
gemeindeeigener Gebäude, Bauanträge, Mitteilungsblatt, 
Homepage, Vereine, Gestattungen, Gemeinderat, Zentrale 
Verwaltungsangelegenheiten
Frau Windenberger 9205-0      
E-Mail:  tina.windenberger@roigheim.de 

Einwohnermeldeamt, Standesamt, Pass- und Ausweiswe-
sen, Rentenangelegenheiten, Soziale Angelegenheiten, 
Ordnungswesen
Frau Rosenlacher 9205-14
E-Mail:  birgit.rosenlacher@roigheim.de

Gemeindekämmerei, Steueramt, Gemeindekasse, Per-
sonalamt, Friedhofsverwaltung, Kindergartenbeiträge, 
Fundbüro
Herr Buccella
E-Mail:  pierre.buccella@roigheim.de 9205-15
Frau Wagner 9205-16
E-Mail:  manuela.wagner@roigheim.de
Frau Kollmer 9205-19
E-Mail:  silvia.kollmer@roigheim.de

Bauhof 4775
Handy 0173/3221657

Wasserversorgung Bauland
Rufbereitschaft 06291/415554

Grundschule 9370068
E-Mail: verwaltung@gs-roigheim.de
Fax 9373317

Gemeindekindergarten 4714

Kindergartenkrippe (Pfarrhaus Roigheim)  9359924
E-Mail:  kindergarten@roigheim.de

Authenrieth-Halle
Hausmeisterin Helene Diemer 927809

Gruppenkläranlage 7369

Forstrevierstelle Roigheim
Revierleiter Marius Rüeck 3257
Mobil 0172/7237517
E-Mail:  Marius.Rueeck@Landratsamt-Heilbronn.de

Bestattungsunternehmen Strässer
Möckmühl  5067
Fax 927581

Evangelisches Pfarramt 1384

Katholisches Pfarramt St. Kilian 7130

Notrufe
Feuerwehr 112
Polizei 110
Notarztdienst und Krankentransport 19222

Öff nungszeiten Rathaus
montags bis freitags   8.30 - 12.00 Uhr
dienstagnachmittags    14.00 - 18.00 Uhr





An die
Gemeindeverwaltung Roigheim
Hauptstraße 20
74255 Roigheim
Tel. 06298/92050

Anfragen, Anregungen, Hinweise, 
Tipps für die Gemeindeverwaltung

Ich habe Folgendes festgestellt:

• Straßenbeleuchtung defekt   □
• Schachtdeckel

   zu hoch/zu tief/
   ist schadhaft  □

   klappert   □
• Straßenschäden/Schlaglöcher   □
• Spielplatz/Geräte
   defekt   □
   zerstört   □
• Straßennamenschild/Verkehrsschild

   verdeckt   □
   fehlt   □

   schadhaft  □
• Wilde Müllablagerung auf Stadtgebiet

(wenn möglich Verursacher und 
Zeitpunkt nennen)    □

• Vandalismus/Sachbeschädigung
(wenn möglich Verursacher und 
Zeitpunkt nennen)    □

Wo?
.....................................................................................................

.....................................................................................................

.....................................................................................................

Sonstiges
.....................................................................................................

.....................................................................................................

.....................................................................................................

Absender (Anschrift und Telefonnummer)
.....................................................................................................

.....................................................................................................
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Abschlag Wasserzins und Entwässerungsgebühren 
am 16. Januar 2024 zur Zahlung fällig!
Wir weisen darauf hin, dass am 16. Januar 2024 die 1. Vorauszahlung des Wasserzinses und der 
Entwässerungsgebühren fällig ist. 

ES ERGEHEN KEINE BESCHEIDE. 

Die Höhe des Abschlags entnehmen Sie bitte der unteren Hälfte der Rechnung vom 6. November 2023.

Die Barzahler werden um rechtzeitige Zahlung bis 16. Januar 2023 gebeten, um Mahngebühren und 
Säumniszuschläge zu vermeiden. 

Dabei bitten wir darauf zu achten, dass bei jeder Überweisung das Buchungszeichen, beginnend mit 
5.8888........, unbedingt angegeben werden muss, da nur Zahlungseingänge mit dem dazugehörigen 
Buchungszeichen richtig verbucht werden können. 

Soweit Abbuchungsauftrag erteilt wurde, veranlasst die Gemeindekasse den Einzug der fälligen Beträge. 

Geplantes Programm
18.00 Uhr - Ankommen
18.30 Uhr - Grußwort Vorsitzende
18.40 Uhr - Regionalmanagement mit Infos zu den

Förderprogrammen
19.10 Uhr - Praxiserfahrung von Projektträger:innen
19.30 Uhr - Klimaschutz und Klimaanpassung in Kommunen

(KEA BW)
20.00 Uhr - Gemeinsamer Ausklang mit Imbiss
21.00 Uhr - Ende

Auftakt- und
Informationsveranstaltung

der LEADER-Aktionsgruppe
Limesregion Hohenlohe-Heilbronn

Dienstag, den 23. Januar 2024, Einlass ab 18 Uhr
in der Kelter Eichelberg (Kelterstr. 29, Obersulm)

Anmeldung erforderlich bis spätestens 16.01.2024
https://eveeno.com/limesregion-auftakt

Hinweis: Die Landesbauordnung wurde geändert!
Das Gesetz wurde am 24.11.2023 verkündet und ist schon am Tag nach der Verkündung am 25.11.2023 in Kraft getreten.
Hier die wichtigsten Änderungen:

Ab sofort sind Bauanträge nicht mehr über das Bürgermeisteramt Roigheim, sondern direkt 
beim Landratsamt Heilbronn einzureichen.
Außerdem erfolgt künftig eine Begrenzung der Nachbarbenachrichtigung auf die Fälle, in denen Nachbarn tatsächlich 
unmittelbar betroff en sind, also bei Abweichungen, Ausnahmen oder Befreiungen von nachbarschützenden Vorschriften.

Abweichungen, Ausnahmen oder Befreiungen müssen künftig vom Bauherrn ausdrücklich beantragt werden.
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Wir gratulieren

10.1.  Johannes Schäfer  101 Jahre

nachträglich
7.1.  Kurt Riegler  75 Jahre

Wir wünschen alles Gute, vor allem Gesundheit, für das neue 
Lebensjahr.

Einladung zur Gemeinderatssitzung am 
Dienstag, 16.1.2024
Zu der am Dienstag, 16.1.2024, 19.30 Uhr im Sitzungssaal des 
Rathauses in Roigheim, Hauptstraße 20, stattfindenden öffentli-
chen und nicht öffentlichen Sitzung des Gemeinderats.
Tagesordnung öffentlicher Teil
1.  Fragestunde für die Bürger
2.  Genehmigungen von Sitzungsniederschriften
3.  Anhörung gemäß § 10 BImSchG zu einem Antrag auf Er-

teilung der immissionsschutzrechtlichen Genehmigung zur 
Errichtung und zum Betrieb von zwei Windkraftanlagen in 
74842 Billigheim-Waldmühlbach

4.  Bekanntgabe der Beschlüsse aus nicht öffentlicher Sitzung
5.  Verschiedenes
Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung herzlich eingeladen. Im 
Anschluss an die öffentliche Sitzung findet noch eine nicht öffent-
liche Sitzung des Gemeinderats statt.
gez. Grimm, Bürgermeister

Erläuterung der Tagesordnung
Fragestunde für die Bürger
Die Bürgerfragestunde findet zu Beginn jeder öffentlichen Ge-
meinderatssitzung statt. Bürgerinnen und Bürger können allge-
mein interessierende Fragen stellen, die von der Verwaltung 
sofort oder, falls nähere Prüfungen erforderlich sind, später 
schriftlich beantwortet werden. Die Bürgerfragestunde ist kein 
Platz für Abklärung oder Diskussion von Einzelproblemen.

Anhörung gemäß § 10 BImSchG zu einem Antrag auf Ertei-
lung der immissionsschutzrechtlichen Genehmigung zur 
Errichtung und zum Betrieb von zwei Windkraftanla-gen in 
74842 Billigheim-Waldmühlbach
Die Gemeinde Roigheim wurde um eine Stellungnahme zur 
Erteilung der immissionsschutzrechtlichen Genehmigung zur 
Errichtung und zum Betrieb eines Windparks auf Gemarkung 

Waldmühlbach (Gewann „ Vogelherd“) mit zwei Windkraftanla-
gen gebeten.
Antragsteller ist die Firma KS Energiesysteme GmbH und Co. 
KG aus Dunningen-Seedorf, die die Anlagen auf privaten Grund-
stücken errichtet.
In den Antragsunterlagen werden des Öfteren vier Windkraft-
anlagen genannt, lediglich zwei Windkraftanlagen werden aber 
aktuell beantragt. Zwei weitere Anlagen werden evtl. zu einem 
späteren Zeitpunkt beantragt.
Geplant sind Anlagen vom Typ Nordex N163/6.X mit einem Ro-
tordurchmesser von 163 m, einer Nabenhöhe von 164 m und 
einer Nennleistung bis zu 6.800 kW, die standortabhängig ange-
passt werden kann.
Die Standorte sind vom nächsten Roigheimer Wohnplatz (Mühl-
bacher Höfe), circa 1.680/1.790 m entfernt. Die Entfernung zum 
Ortskern von Roigheim (Bittelbronner Straße) liegt bei 2.420 m, 
zum Hofbrunnen bei 1.880/1.960 m.
Eine Anlage ist in der Wasserschutzzone III des Roigheimer 
Seebrunnens geplant, was nach Aussage des Landratsamts 
kein Ausschluss-Kriterium darstellt.

Bekanntgabe der Beschlüsse aus nicht öffentlicher Sitzung
Die Beschlüsse aus den nicht öffentlichen Sitzungen sind be-
kannt zu geben.

Verloren - gefunden
Gefunden wurde
• 1 Schlüssel mit einem Stoffanhänger „Skaterboy“
Eigentumsansprüche können beim Bürgermeisteramt, Zimmer 
4, geltend gemacht werden.

Landratsamt Heilbronn
Kostenfreie EnergieSTARTberatung 
Heizungsaustausch, energetische Sanierung, unübersicht-
liche Fördermöglichkeiten, komplizierte Gesetze und Vor-
schriften? 
Was muss ich beachten?
Sie planen einen Austausch Ihrer Heizung, wissen jedoch nicht 
welches Gesetz zu beachten ist oder wie die 15 % des Erneuer-
bare-Wärme-Gesetzes (EWärmeG) erfüllt werden können? Sie 
möchten Ihre Energiekosten senken oder Ihr Haus sanieren und 
finden sich im Dschungel von unübersichtlichen Fördermöglich-
keiten und komplizierten Vorschriften nicht zurecht?
Antworten auf diese und weitere Fragen zu den Themen Sa-
nierung, Fördermittel, Vor-Ort-Beratung und Energie sparen 
erhalten Sie bei der kostenfreien und neutralen EnergieSTART-
beratung, die in Kooperation mit dem Landratsamt Heilbronn 
durchgeführt wird. Im Einzelgespräch mit den ehrenamtlichen 
und von neutraler Stelle zertifizierten Energieberatern können 

Noch keinen Kalender für das 
neue Jahr 2024?
Dann kommen Sie gerne bei uns vorbei.
Wir bieten wieder den Jahreskalender von Jan Wagner 
zum Kauf an.
Die wunderschönen Tier- und Landschaftsaufnahmen, die 
rund um Roigheim aufgenommen wurden, werden Sie be-
geistern.
Für € 20,– können Sie den Kalender im Rathaus bei 
Frau Windenberger erwerben, gerne auch telefonisch 
(06298/9205-0) vorbestellen, oder einfach per E-Mail an 
tina.windenberger@roigheim.de.
Von jedem verkauften Kalender gehen € 15,– als Spende 
an die Helfer vor Ort.
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Pfl egereform 2024 – Was ändert sich? Informationsveran-
staltung am 30. Januar in Talheim
Gemeinsam mit der Gemeinde Talheim lädt der Pfl egestützpunkt 
Landkreis Heilbronn am Dienstag, 30. Januar 2024, zu einem 
Vortrag „Pfl egereform 2024 – Was ändert sich bei der Pfl egever-
sicherung 2024“ ein. Die Veranstaltung fi ndet um 14 Uhr im Mu-
sikpavillon der Gemeinde Talheim, In den Hofwiesen 15, 74388 
Talheim statt.
Mit dem Pfl egeunterstützungs- und Entlastungsgesetz (PUEG) 
sind Leistungsverbesserungen für Pfl egebedürftige und ihre An-
gehörigen auf den Weg gebracht worden, die beispielsweise zu 
einer Anhebung der Leistungsbeträge oder zu Änderungen beim 
Pfl egeunterstützungsgeld führen können. Zu diesen Verände-
rungen wird der Pfl egestützpunkt Landkreis Heilbronn im Vortrag 
ausführlich informieren.
Die Teilnahme ist kostenlos, um Anmeldung wird gebeten.
Anmeldungen können per E-Mail an pfl egestuetzpunkt@landrat-
samt-heilbronn.de oder telefonisch unter 07135/9699 -500/ -501/ 
-502 erfolgen.

Schulnachrichten

Grundschule Roigheim
Sammeldrache – Wir machen mit!
Druckerpatronen- und Tonerabgabe
Es können Patronen und Toner aus Dru-
ckern, Kopierern und Faxgeräten bei 
uns in der Schule abgegeben werden. 
Diese werden eingetauscht gegen Bü-
cher für unsere Schülerbücherei. 
Die Sammelbox steht direkt vor dem 
Lehrerzimmer. Es wäre gut, wenn die 
Toner und Patronen in einer Verpackung 
bei uns angeliefert werden. 
Vielen Dank!
Paff , die kleine Wolke
Die Figuren Katze Mimi und Comiccat haben an der Grundschu-
le Roigheim bereits eine große Fangemeinde. Am Dienstag, 22. 
November stellte uns deren Schöpferin, die Kinderbuchautorin 
Maren Jäckel aus Berlin, ihr neuestes Kinderbuch vor. Es han-
delt von einem kleinen Wolkenjungen namens Paff  und seiner 
mutigen Suche nach Freundschaft und Zusammenhalt. Frau Jä-
ckel schaff te es wieder einmal, uns alle mit ihren kreativen Ideen 
und tollen Illustrationen für ihr Buch zu begeistern.

Foto: www.sammeldrache.de

Sie individuelle Fragen klären oder sich ganz allgemein zum 
Thema Energieeffi  zienz und Sanierung informieren.
Die ca. 30-minütige EnergieSTARTberatung fi ndet derzeit an 24 
Beratungsstellen (Rathäusern) statt und ist für alle Einwohner 
des Landkreises Heilbronn kostenlos.
Eine vorherige Terminbuchung (online) ist notwendig. Es fi nden 
vereinzelt Beratungen telefonisch statt, einen entsprechenden 
Hinweis erhalten Sie bei der Anmeldung. 
Die aktuell verfügbaren Termine sowie weitere Informationen 
können unter www.landkreis-heilbronn.de/energieberatung ein-
gesehen und vereinbart werden. 
Fragen oder Hilfe bei der Online-Terminbuchung unter Telefon 
07131/994-1184 oder 
energieberatung@landratsamt-heilbronn.de.

Ehrenamtliche Familienpaten gesucht: Informationsabend 
am 16. Januar in Heilbronn
Die Koordinationsstelle Frühe Familienhilfen des Landkreises 
Heilbronn sucht in Zusammenarbeit mit dem Kinderschutzbund 
und profamilia ehrenamtliche Familienpatinnen und Familienpa-
ten, die junge Familien in Alltagssituationen unterstützen.
Am Dienstag, 16. Januar 2024 ab 18.00 Uhr, informiert der Kin-
derschutzbund in der Weinsberger Straße 91, Heilbronn zur Tä-
tigkeit als Familienpate.
Durch regelmäßige Besuche, als Begleitung bei Terminen oder 
einfach als Zuhörerinnen und Zuhörer stehen die Paten den Fa-
milien mit Kindern im Alter von null bis drei Jahren zur Seite. 
Dabei handelt es sich um einen durchschnittlichen Zeitaufwand 
von zwei bis drei Stunden pro Woche. Die Paten werden fach-
lich geschult und begleitet und tauschen sich regelmäßig in der 
Gruppe aus.
Familienpaten sind wichtige Bezugspersonen und sind ein Licht-
blick und Ankerpunkt für die Eltern und Kinder. Das Unterstüt-
zungsangebot wird über den Kinderschutzbund Heilbronn koor-
diniert. Finanziert wird das Angebot der Familienpaten von der 
Bundesstiftung Frühe Hilfen und dem Landratsamt Heilbronn.
Interessierte können sich per E-Mail an raebiger@kinderschutz-
bund-hn.de oder telefonisch unter 0176/47810575 an Jutta Rä-
biger vom Kinderschutzbund Heilbronn wenden.

Sonderprogramm „Spitze auf dem Land“ fördert kleine und 
mittlere Unternehmen
Innovation ist der Schlüssel für die Spitzenstellung des Landes 
Baden-Württemberg als starker Wirtschaftsstandort. Der zuneh-
mende globale Wettbewerb erfordert dauerhafte Anstrengungen 
für nachhaltiges Wachstum und Beschäftigung im gesamten 
Land. Mit der Förderlinie „Spitze auf dem Land! Technologie-
führer für Baden-Württemberg“ werden gezielt Impulse gesetzt, 
diese Position weiter auszubauen und Innovationen zu fördern.
Das Sonderprogramm richtet sich an Unternehmen, die das Po-
tenzial zur Erlangung der Technologieführerschaft aufweisen. 
Unterstützt werden große umfassende Unternehmensinvestitio-
nen in Gebäuden, Maschinen und Anlagen, die zur Entwicklung 
und wirtschaftlichen Nutzung neuer oder verbesserter Produkti-
onsverfahren, Prozesse, Dienstleistungen und Produkte dienen. 
Zusätzlich sollen durch die unterstützten Projekte nachhaltige 
Beiträge zur Verbesserung der Ressourcen- und Energieeffi  zi-
enz im Produktionsprozess generiert werden.
In der aktuellen Förderperiode liegt der Fokus auf Unternehmen 
im Bereich Kreislaufwirtschaft und Bioökonomie. Im Antrag ist 
entweder ein für das Unternehmen neues, eigenes Produkt oder 
eine neue, eigene Dienstleistung darzustellen.
Der Fördersatz beträgt für kleine Unternehmen mit weniger als 
50 Beschäftigten bis zu 20 Prozent, für mittlere Unternehmen mit 
bis zu 100 Beschäftigten bis zu zehn Prozent der förderfähigen 
Investitionskosten. Die Förderung ist im Regelfall auf höchstens 
400.000 Euro pro Vorhaben begrenzt. Bei einem deutlichen Bei-
trag zur Kreislaufwirtschaft und Bioökonomie kann die Förde-
rung auf max. 500.000 Euro erhöht werden. Zuwendungen unter 
200.000 Euro werden nicht bewilligt.
Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm können von der 
Gemeinde zusammen mit dem Unternehmen bis zum 28.2.2024 
parallel im Landratsamt Heilbronn und Regierungspräsidium 
Stuttgart gestellt werden.
Die Antragsformulare sind unter rp.baden-wuerttemberg.de/The-
men/Land/ELR/Seiten/EFRE.aspx und weitere Informationen 
unter mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/laendli-
cher-raum/foerderung/efre/spitze-auf-dem-land/ abrufbar.  Foto: Dirk Schwarz
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Vielen Dank, dass Sie bei uns waren, wir sind schon sehr ge-
spannt, wie es mit Paff  weitergeht. Wir danken auch dem För-
derverein der Grundschule und der Volksbank Möckmühl, die die 
Autorenlesung fi nanziell unterstützt haben.

Jagsttal-Schulverbund 
Möckmühl
Elternseminar – Leben mit Teenagern
Ab 25. Januar 2024 fi ndet wieder an zehn Donnerstagabenden 
ein Bildungsangebot für Eltern von Jugendlichen statt. Veranstal-
tungsort ist der Jagsttal-Schulverbund Möckmühl, Schubertstr. 
11 in 74219 Möckmühl. Ziel dieses Angebots ist ein kooperatives 
und stressfreieres Zusammenleben in Familien. Der Elternkurs 
„STEP – Leben mit Teenagern“ hilft Eltern nachhaltig, den er-
zieherischen Herausforderungen während der Jugendzeit ge-
recht zu werden und ein gutes Zusammenleben in der Familie 
zu erreichen. In einer Gruppe von 10 bis 12 Teilnehmenden geht 
es um die Beziehungsgestaltung im Spannungsfeld zwischen 
Eigenverantwortung und elterlichem Eingreifen. Außer den Kos-
ten für das Arbeitsbuch (18,95 €) fallen keine weiteren Gebüh-
ren an, da der Kurs vom Kreisjugendamt Heilbronn über das 
Stärke-Programm gefördert wird. Dieser Kurs ist eine Koopera-
tionsveranstaltung zwischen dem Verein „in kontakt“ und dem 
Jagsttal-Schulverbund Möckmühl. Weitere Informationen und 
die Anmeldeunterlagen gibt es im Programmheft des Vereins „in 
kontakt“, unter www.in-kon-takt.de oder per Telefon in der Bera-
tungsstelle des Vereins unter 07134/911308. Informationen über 
das Step-Konzept fi ndet man unter www.instep-online.de.
Tag der off enen Tür – Einladung zum Informationsnachmit-
tag
Am Freitag, 19. Januar 2024 laden wir alle Grundschüler der 4. 
Klassen und ihre Eltern herzlich zu einem Informationsnachmit-
tag am Jagsttal-Schulverbund Möckmühl, Realschule mit Wer-
krealschule, ein.
Die Veranstaltung beginnt um 15.30 Uhr in der Mensa des Schul-
zentrums mit einer kurzen Begrüßung und Information zum Bil-
dungsangebot der Realschule und Werkrealschule.
Anschließend zeigen wir unsere Schule bei geführten Rundgän-
gen für die Eltern und stellen typische Projekte vor.
Für die Schüler bieten zahlreiche Mitmach-Stationen Gelegen-
heit, die neue Schule, die Fächer und ihre Arbeitsweisen kennen-
zulernen. Schüler, Lehrkräfte, Elternvertreter und die Schullei-
tung stehen auch gerne für Fragen und Beratung zur Verfügung. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch unserer zukünftigen 
Schülerinnen und Schüler mit ihren Eltern.
gez. P. Beyer, Schulleitung

Volkshochschule Unterland
Außenstelle Möckmühl
Das neue Programmheft der VHS Unterland erscheint am 
31. Januar
Das neue Programmheft der VHS Unterland erhalten Sie ab 31. 
Januar im Büro der VHS-Geschäftsstelle in Möckmühl, in den 
Rathäusern der Kommunen und in vielen weiteren Geschäften. 
Auch auf unserer Homepage www.vhs-unterland.de steht Ih-
nen unser Programm zur Verfügung. Dort fi nden Sie die ausführ-
lichen Beschreibungen der Angebote, die Kontaktdaten und die 
allgemeinen Geschäftsbedingungen.
Anmeldungen nehmen wir telefonisch, schriftlich, per E-Mail oder 
online entgegen. Falls Sie sich für Ihren Kurs mit Ihrer Unter-
schrift weitergemeldet haben, ist eine erneute Anmeldung nicht 
erforderlich. Wenn Sie Ihre E-Mail-Adresse und Mobilfunknum-
mer bei der Anmeldung angeben, können wir Sie schnell und 
einfach über etwaige kurzfristige Änderungen informieren.
Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Erstellen Ihres individuellen 
Weiterbildungsprogramms! 
VHS Unterland in Jagsthausen, Möckmühl, Roigheim und 
Widdern
Bärbel Leyk, Kirchplatz 6, 74219 Möckmühl, Telefon: 06298/4981, 
Telefax: 06298/20270
E-Mail: moeckmuehl@vhs-unterland.de
Bürozeiten: Dienstag von 9.30 bis 12.00 Uhr und Donnerstag 
von 15.00 bis 18.00 Uhr

  

                                                                   

Ab 31. Januar
für Sie in den 
örtlichen
Geschäften,
Banken,
auf dem Rathaus 
und bei Ihrer 
Außenstelle

Programm online:
         

@vhsunterland

Ganztagsgymnasium Osterburken
Infoveranstaltung
Zu Beginn des 2. Halbjahres erhalten die Eltern der Viertkläss-
ler eine Grundschulempfehlung, die ihnen auf der Suche nach 
der richtigen schulischen Laufbahn für ihr Kind Orientierung gibt. 
Dennoch stellt sich für viele die Frage: „Wo bekommt mein Kind 
in den kommenden Jahren die bestmöglichste Unterstützung? 
Wo fühlt sich mein Kind wohl? Welche Schule soll es konkret 
sein?“
Unter dem Motto „Wir nehmen uns Zeit für Sie“ lädt das Ganz-
tagsgymnasium Osterburken alle interessierten Eltern zusam-
men mit ihren Kindern am Samstag, 3. Februar 2024 zu einer 
Informationsveranstaltung nach Osterburken ein. Das Ganztags-
gymnasium in gebundener Form versteht sich nicht nur als Ort 
der Wissensvermittlung, sondern als eine Schule, wo sich Kin-
der wohlfühlen, wo der Übergang von der Grundschule auf das 
Gymnasium sehr gut gelingt und wo von Anfang an darauf ge-
achtet wird, dass jedes Kind seiner Begabung gemäß gefördert 
wird und den bestmöglichen Schulabschluss erreicht.
Ab 10.00 Uhr sind alle Interessierten herzlich eingeladen, sich 
auf einer Art Marktplatz darüber zu informieren, wie mithilfe des 
Ganztagsangebots in gebundener Form die Anforderungen des 
8-jährigen Gymnasiums gut gemeistert werden können. Parallel 
dazu lernen die Kinder in einem separaten Programm das sehr 
vielfältige Angebot der Schule kennen. Nach einem gemeinsa-
men Mittagessen in der schuleigenen Mensa können die Eltern 
zusammen mit ihren Kindern erfahren, dass eine Ganztagsschu-
le über den Unterricht nach Stundenplan hinaus sehr viel Inter-
essantes zu bieten hat. Vor allem das ungewöhnlich breite An-
gebot an Arbeitsgemeinschaften soll dabei im Mittelpunkt stehen 
– lassen Sie sich überraschen! Selbstverständlich haben alle am 
Schulleben Beteiligten (die Schulleitung, die Elternvertreter und 
das Kollegium) für alle Ihre Fragen stets ein off enes Ohr.
„Wir nehmen uns Zeit für Sie!“

REGIONAL DENKEN - 
REGIONAL HANDELN
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Mini-Club
Der Mini-Club trifft sich nach Absprache, nähere Infos bei Gabri-
ele Blanco Sánchez, Tel. 0157/82486143.
Samstag, 20.1. – Konzert mit den „Gregorian Voices“ in der 
ev. Kirche Roigheim
„Gregorianik meets Pop“ – Vom Mittelalter bis heute
Am 20. Januar ist das Vokalen-
semble The Gregorian Voices 
in der ev. Kirche Roigheim zu 
Gast. Seit dem Frühjahr 2011 
ist die Gruppe The Gregorian 
Voices auf Tournee in Europa.
Unter der künstlerischen Lei-
tung von Oleksiy Semenchuk 
präsentieren die acht ukraini-
schen Solisten die musikali-
sche Tradition der Gregorianik. 
Gekleidet in traditionelle Mönchskutten erzeugen die Sänger 
eine mystische Atmosphäre, die das Publikum auf eine Zeitreise 
durch die Welt der geistlichen Musik des Mittelalters führt – eine 
Klangwelt ohne zeitliche, religiöse, und sprachliche Grenzen.
Erleben Sie ein abwechslungsreiches Konzert mit einer Mi-
schung aus gregorianischen Chorälen, orthodoxer Kirchenmusik 
und Liedern und Madrigalen aus der Zeit der Renaissance und 
des Barock. Mit seiner Stimmgewalt und vielen Solopassagen 
zeigt der Chor und seine Solisten, wie Gregorianik heute klingen 
kann: authentisch und dennoch zeitnah.
Im zweiten Teil des Konzerts erklingen Klassiker der Popmusik, 
wie unter anderem „Ameno“ von ERA, „You raise me up“ von 
Josh Groban, „My Way“ von Frank Sinatra, „Halleluja“ von Leo-
nard Cohen, „Sound of Silence“ von Simon & Garfunkel, „Sailing“ 
von Rod Steward, die im Stil des gregorianischen Gesangs neu 
arrangiert wurden.
Lassen auch Sie sich von den faszinierenden Stimmen der So-
listen und dem ergreifenden Chorgesang begeistern: Mittelalter 
trifft das Hier und Heute.
Das Konzert in der ev. Kirche Roigheim beginnt am Samstag, 20. 
Januar um 19.30 Uhr. Karten können im Vorverkauf erworben 
werden bei: Volksbank Möckmühl eG, Geschäftsstelle Roigheim, 
P/R Photo & Kiosk Roigheim, Ev. Gemeindebüro Roigheim (don-
nerstags 9.00 – 12.00 Uhr) und bei der Buchhandlung Meissner, 
Möckmühl. Restkarten gibt es an der Abendkasse.
Einlass und Abendkasse eine Stunde vor Konzertbeginn ab 
18.30 Uhr.
Text (redaktionell bearbeitet): Muhsik Agentur
Vorankündigung
Gospelchorprojekt vom 28. Februar bis 3. März 2024 mit Sin-
gen im Gottesdienst in Roigheim am 3. März
Auf ein besonderes Projekt im Frühjahr möchten wir gerne schon 
aufmerksam machen: Zwischen dem 28. Februar und 3. März 
2024 bietet unser Bezirkskantor David Dehn ein Gospelchor-
projekt mit zwei Proben und einer Aufführung im Gottesdienst in 
Roigheim am 3. März an.
Herzliche Einladung an alle, die Freude an Chormusik im Gos-
pelstil haben und selbst gerne an einem kleinen Projekt mitsin-
gen möchten. Es sind keinerlei gesangliche Voraussetzungen 
nötig, sodass sich solch ein kompaktes und kleines Chorprojekt 
auch für Menschen eignet, die das mit dem Chorsingen einfach 
mal gerne ausprobieren möchten.
Mit den in den Proben einstudierten Liedern wird der Projektchor 
unter der Leitung von Bezirkskantor David Dehn den Verbund-
gottesdienst am Sonntag, 3. März um 10.00 Uhr in Roigheim 
musikalisch gestalten.
Die beiden verbindlichen Proben hierfür finden am Mittwoch, 28. 
Februar (19.30 – 21.30 Uhr) und am Samstag, 2. März (16.00 
– 18.00 Uhr) im Evangelischen Gemeindehaus in Neuenstadt 
(Pfarrgasse 7) statt. Anmeldungen bis spätestens 24. Februar 
bei Bezirkskantor David Dehn unter Tel. 07139/453844 oder E-
Mail: bezirkskantorat@ev-kirche-neuenstadt.de.

 
 Foto: Muhsik Agentur

Christian-Schmidt-Schule
Infotag am 3.2.2024
Die Christian-Schmidt-Schule, Technische Schule Neckarsulm, 
präsentiert am Samstag, 3. Februar 2024 eine breite Palette an 
Weiterbildungsmöglichkeiten. 
Wer nach dem Hauptschulabschluss die Mittlere Reife erreichen 
möchte, findet mit der zweijährigen Berufsfachschule oder AV-
dual eine tolle Möglichkeit. Soll es nach der Mittleren Reife oder 
einer Berufsausbildung in Richtung Studium gehen, gibt es mit 
den Berufskollegs Technik und dem 
Technischen Gymnasium sehr interessante Angebote (Fach-
hochschulreife/Abitur). Schließlich runden unsere Fachschulen 
für Technik (Techniker) und die Meisterschule die Weiterbil-
dungsmöglichkeiten in technischen Berufen ab. 
Weitere Informationen zu unserer Schule und unseren Bildungs-
angeboten finden Sie auch unter www.css-nsu.de.

Kirchliche 
Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Roigheim
Evangelisches Pfarramt, Hauptstraße 37, Roigheim
Pfarrerin Birgit Vogt
Tel. 06291/8093254, E-Mail (persönlich): Birgit.Vogt@elkw.de
E-Mail (Pfarramt): Pfarramt.Roigheim@elkw.de
Sekretariat Ina Neubert: Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr
Tel. 06298-1384; E-Mail: Ina.Neubert@elkw.de
Homepage: www.roigheim-evangelisch.de
Infos zur Verbundkirchengemeinde: www.mrz-evangelisch.de
Freitag, 12.1. und Freitag, 19.1. – Friedensgebet
19.00 Uhr Friedensgebet in der ev. Stadtkirche in Möckmühl
Sonntag, 14.1. – 2. Sonntag nach Epiphanias
 9.30 Uhr Gottesdienst zur Jahreslosung 2024
 1. Korinther 16,14): „Alles, was ihr tut, geschehe in 

Liebe.“, Pfrin. Birgit Vogt
Sonntag, 21.1. – 3. Sonntag nach Epiphanias
10.45 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Klaus Aller)
Rückblick auf unsere Gottesdienste in der Advents- und 
Weihnachtszeit
Wir freuen uns, dass wir auf schöne Gottesdienste und Veran-
staltungen im Advent und über Weihnachten zurückblicken kön-
nen. Herzlichen Dank allen, die mitgefeiert und zum Gelingen 
beigetragen haben. Besonders bedanken wir uns bei:
• den Bläserinnen und Bläsern des Musikvereins, die sowohl bei 

der Waldweihnacht als auch in unserem Familiengottesdienst 
an Heiligabend musiziert haben

• allen, die bei der Waldweihnacht und in unseren Gottesdiens-
ten mitgewirkt haben, insbesondere bei Gabriele Blanco Sán-
chez für die Einübung des Kindermusicals „Vater Martin“ mit 
den Kindern

• den Jägern, die für das leibliche Wohl bei der Waldweihnacht 
gesorgt haben, sowie bei den Mitarbeitenden, die das Kirchca-
fé nach der Familienkirche am 2. Advent organisiert und dafür 
gebacken haben

• allen, die die „Aktion Herzenstasche“ der diakonischen Be-
zirksstelle unterstützt sowie allen, die in unseren Gottesdiens-
ten großzügig für „Brot für die Welt“ gespendet haben

• allen, die sich darüber hinaus auf unterschiedliche Weise ein-
gebracht und zu einem guten Miteinander in unserer Gemein-
de in dieser Advents- und Weihnachtszeit beigetragen haben

Donnerstag, 11.1.
19.00 Uhr Gemeindeteamsitzung, Gemeindesaal im Pfarrhaus
Samstag, 13.1.
10.00 Uhr Brunch im Roigheimer Pfarrhaus
 Alle kleinen und großen Besucher vom Mini-Club 

und Spieletreff sind herzlich zum Brunch im Gemein-
desaal im Pfarrhaus eingeladen. Nähere Infos bei 
Michaela Puhlfürst, Tel. 0162/3308835.

Dienstag, 16.1. – Verbundkirchengemeinderatssitzung
19.30 Uhr Sitzung des Verbundkirchengemeinderats im ev. 

Gemeindehaus in Möckmühl
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 Foto: David Dehn

Infos und Angebote auf unserer Homepage
Aktuelle Infos, Angebote und Ansprechpartner finden Sie auf un-
serer Homepage unter www.roigheim-evangelisch.de.

Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl

Donnerstag, 11.1.
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 12.1.
Stein 18.30 Uhr Eucharistiefeier, Marienkapelle
Samstag, 13.1. – Gedenktag hl. Hilarius, Bischof von Poi-
tiers, Kirchenlehrer
Möckmühl 18.30 Uhr Vorabendmesse zum 2. Sonntag im 

Jahreskreis
Sonntag, 14.1. – 2. Sonntag im Jahreskreis
Kochertürn  9.00 Uhr Eucharistiefeier
Stein 10.30 Uhr  Eucharistiefeier
Neuenstadt 10.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier
Buchhofkapelle 13.30 Uhr  Rosenkranzgebet
Dienstag, 16.1.
Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier
   in der Senioren-Residenz
Mittwoch, 17.1. – Gedenktag hl. Antonius, Mönchsvater in 
Ägypten
Neuenstadt 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Stein  16.00 Uhr Rosenkranzgebet der Frauen in der 

Marienkapelle
 19.30 Uhr Rosenkranzgebet der Männer in 

der Marienkapelle
Donnerstag, 18.1.
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 19.1.
Stein 18.30 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 20.1. – Gedenktag hl. Fabian, Papst, Märtyrer, hl. 
Sebastian, Märtyrer
Neuenstadt 18.30 Uhr Vorabendmesse zum 3. Sonntag im 

Jahreskreis
Sonntag, 21.1. – 3. Sonntag im Jahreskreis
Möckmühl  9.00 Uhr  Eucharistiefeier
Kochertürn 10.30 Uhr  Eucharistiefeier
Stein 10.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier
Kirche St. Kilian
Die Kirche St. Kilian in Möckmühl ist seit Oktober 2023 bis zur 
Sommerzeit 2024 von 9.00 bis zum Einbruch der Dunkelheit 
(max. bis 17.00 Uhr) für das persönliche Gebet geöffnet.
Der nächste Sommer kommt
Freizeitenkatalog 2024 der BDKJ Ferienwelt erschienen
Abwechslungsreiche Freizeitenangebote in den Sommerferi-
en bietet die Ferienwelt im Bund der Deutschen Katholischen 
Jugend (BDKJ) der Diözese Rottenburg-Stuttgart. Junge Men-
schen mit Interesse an einem aktiven Ferienprogramm können 
aus einem umfangreichen Angebot mit Reisezielen in Europa 
wählen.
Ob Gruselnacht am Bodensee, Kanuexpedition auf der Moldau 
oder Strandurlaub am Mittelmeer – im neuen Angebot der BDKJ-
Ferienwelt ist für jeden Freizeittyp etwas dabei. Zahlreiche Ziele 
in Deutschland und Europa warten darauf, von jungen Leuten 
entdeckt zu werden. Bei allen Freizeiten heißt das Motto, den 
Alltag hinter sich lassen und in den Sommer eintauchen.
Sport- und Naturfreaks lädt die BDKJ-Ferienwelt zur Kanutour 
auf der Moldau ein, Sonne-, Strand- und Meerbegeisterte wäh-
len ihr Urlaubsziel am Mittelmeer. Inspiration und Innehalten 
gibts bei der Pilgerreise auf dem Martinusweg und den Spirit von 
Europa entdeckt man in Straßburg und im Elsass.
Die Zeltcamps mit Vergnügungsgarantie sind in ganz Württem-
berg verteilt. Die perfekte Mischung aus Abenteuer, Party und 
Chillen gibt es im Zeltlager Oberginsbach im Hohenloher Land. 
Tierisch coole Ferien genießen Teens im Deggenhauser Tal. Vor-
hang auf – Manege frei – grenzenlosen Ferienspaß gibt es auf 
dem weitläufigen Gelände des Camps im oberschwäbischen Rot 
an der Rot bei Biberach. Direkt am Bodensee lädt das Zeltlager 
Seemoos mit Wasserspaß und Lagerfeuer zu unvergesslichen 
Ferien ein.
Informationen zu allen Freizeitangeboten gibt es online unter 
www.bdkj-ferienwelt.de oder direkt bei der BDKJ Ferienwelt, 
Antoniusstraße 3, 73249 Wernau, Tel. 07153/3001-122, Fax 
07153/3001-600, E-Mail: ferienwelt@bdkj.info
Urlaub
Wir freuen uns sehr, dass Pater Perumannikala Alexander John 
(genannt Pater John) während der Gemeindefahrt in unserer 
Seelsorgeeinheit die Vertretung für das Pastoralteam übernimmt. 
Pater John wird im Pfarrhaus in Kochertürn wohnen und freut 
sich schon sehr auf diese Aufgabe und auch darauf, mit Ihnen 
ins Gespräch zu kommen. Sie erreichen Pater John unter Tel. 
01521/9657997 oder per E-Mail: pfarreraushilfe@gmail.com.
Das Pfarrbüro ist bis zum 8.2.2024 geschlossen.
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Nach der Siegerehrung konnte man so, trotz geringerer Beteili-
gung, in geselliger Runde auf einen gelungenen Dreikönigstag 
zurückblicken.
(Auf dem Bild fehlen Sven Rottler, Robert Unangst und Carlo 
Vitolo)

SV Roigheim
Weihnachtsbaum- und Altpapiersammlung 
Am Samstag, 13.1.2024 findet die nächste Weihnachtsbaum- 
und Altpapiersammlung durch den SVR statt.
Die Container für das Altpapier werden spätestens am Freitag, 
12.1.2024 in der Bahnhofstraße wie gewohnt bereitstehen und 
können auch durch die Bevölkerung selbst befüllt werden. Am 
Tag der Sammlung sollte das Sammelgut gut sichtbar am Stra-
ßenrand platziert werden. Bitte habt Verständnis dafür, dass es 
nicht möglich ist, Blaue Tonnen zu entleeren.
Für eure Mithilfe vielen Dank.
Euer SVR

ASMU - Aktive Senioren Möckmühl
und Umgebung e.V.
Geschäftsstelle: Bahnhof Möckmühl
Alle unsere Aktivitäten im Bahnhof Möckmühl
Neujahrsgrüße
Wir wünschen allen noch nachträglich ein glückliches und vor 
allem gesundes neues Jahr.
Auffrischung Erste-Hilfe-Kurs
Zur Auffrischung des Erste-Hilfe-Kurses bietet uns das Rote 
Kreuz für unsere Mitglieder folgende Termine an:
Donnerstag, 25.1.2024 um 14.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag, 1.2.2024 um 14.00 bis 17.00 Uhr
Durchführung der Kurse in der Daimlerstraße in Möckmühl im 
Gebäude vom Roten Kreuz.
Eine verbindliche Anmeldung hierzu sollte telefonisch unter der 
Tel. 06298/1036 oder E-Mail: wulfbrigitte@t-online.de bis zum 
23.1.2024 erfolgen.
Cosmopolitan Press
Wir machen Ferien bis Dienstag, 9. Januar 2024.
Immer dienstags, 10.00 Uhr
Info-Tel. 07139/3414
Literatur-Lesekreis, Bücher gemeinsam lesen
Unser nächstes Treffen vom Literaturkreis im Bahnhof Möckmühl 
ist am Freitag, 12.1.2024 um 10.00 Uhr und wir lesen das Buch 
„Lichtspiel“ von dem Autor „Daniel Kehlmann“.
Info-Tel. 06298/926106 und 0170/1856715

 

Vereinsmitteilungen

Musikverein „Eintracht“ Roigheim
Kinderfasching in Roigheim
Am Sonntag, 28.1.2024 ab 14.00 Uhr veranstaltet der Musikver-
ein „Eintracht“ Roigheim seinen beliebten Kinderfasching in der 
Authenrieth-Halle in Roigheim.
Wir laden hierzu recht herzlich ein.

 
 Foto: Lena Dietz
Hinweis an unsere Kuchenspender und herzliche Einladung 
für weitere Kuchenspender für unseren Kinderfasching
Liebe Förderinnen und Förderer unseres Kinderfaschings,
an dieser Stelle möchte ich Sie schon ansprechen, sich den Ter-
min für den Kinderfasching vorzumerken. Wir freuen uns über 
jede Kuchenspende, denn Ihre Mithilfe trägt erheblich zum Erfolg 
unseres Kinderfaschings bei. Vielen Dank.
Ihr Musikverein
Terminvorschau
Sa., 23.3.2024 Winterfeier des Musikvereins

Sportschützenverein Roigheim e.V.
Dreikönigsschießen 2024
Am 6. Januar 2024 fand das traditionelle Dreikönigsschießen 
des Sportschützenvereins im Schützenhaus statt.
Leider war die Teilnehmerzahl, durch viele Krankheitsfälle, die-
ses Jahr etwas geringer, aber nichtsdestotrotz konnte OSM 
Wolfgang Reichert gegen 18.00 Uhr die Sieger bekannt geben.
Schützenkönig wurde Alexander Möhler mit einem 616 Teiler 1. 
Ritter Frank Hoffmann (897 Teiler)
2. Ritter Richard Saur (1.061 Teiler)
Gewinner des Wanderpokals Luftgewehr wurde Richard Saur mit 
einem 160,5 Teiler, den 2. Platz sicherte sich Alexander Möhler 
mit einem 217,4 Teiler und auf den 3. Platz kam Frank Hoffmann 
mit einem 371,4 Teiler.
Den Wanderpokal Kleinkalibergewehr holte sich Sven Rottler mit 
einem 109 Teiler, gefolgt von Frank Hoffmann mit einem 115,3 
Teiler und auf den 3. Platz kam Robert Unangst mit einem 174 
Teiler.
Beim Wanderpokal Sportpistole belegte Frank Hoffmann mit ei-
nem 494,4 Teiler den 1. Platz, Carlo Vitolo mit dem 836,4 Teiler 
sicherte sich Platz 2 und Richard Saur errang mit einem 1.089 
Teiler den 3. Platz.
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ASMU-Band – Musik für Sie
Der Spaß an der Musik steht bei uns immer an erster Stelle.
Proben jetzt immer dienstags ab 10.00 Uhr im Bahnhof.
Info-Tel. 06298/2319 und 0157/70426554
Gymnastik im Bahnhof
Immer donnerstags von 10.00 bis 11.00 Uhr
Alle Plätze sind belegt.
Info-Tel. 06298/1394
Skatnachmittag im Bahnhof
Wir treffen uns im Bahnhof in gemütlicher Runde zum Skatspiel 
und freuen uns auch immer auf neue Mitspieler.
Jeden Donnerstag, ab 13.30 bis 17.00 Uhr.
Info-Tel. 06298/7451
Gedächtnistraining
Seit 2007 sind wir im Bahnhof mit viel Freude dabei, um zu 
beweisen:
Was Hänschen nicht lernt, lernt Hans erst recht!
Jeden Montagnachmittag, da geht das Grübeln los:
Übungsstunden: Immer montags um 15.00 Uhr im Bahnhof, 
1. Stock
Info-Tel. 06298/929394
Binokel-Nachmittag im Bahnhof
Wir treffen uns mittwochs ab 13.30 Uhr im Bahnhof zum Bin-
okel spielen.
Es werden auch noch neue Spieler aufgenommen.
Info-Tel. 06298/929966
Weitere Aktivitäten
Nordic Walking – von Senioren für Senioren.
Walking: montags, mittwochs und freitags um 8.45 Uhr, Treff-
punkt: Lehlestraße (an der Schikane).
Info-Tel. 06298/2948
Rad fahren sportlich und Rad fahren gemütlich
Wir machen Winterpause.
asmu.aktive.senioren@gmx.de
Info-Tel. 06298/1036 und 06298/5700.
Alle unsere Angebote und Aktivitäten gelten für Mitglieder 
und Nichtmitglieder.

DLRG Ortsgruppe Möckmühl
Hallenbaddienst
Am kommenden Wochenende haben Hallenbaddienst
Samstag, 13. Januar, 12.50 bis 18.00 Uhr
Marco Mittmann und Laura Schnell
Sonntag, 14. Januar, 8.50 bis 13.30 Uhr
Uwe Speckardt und Marcel Klenk
Sonntag, 14. Januar, 13.20 bis 18.00 Uhr
Laura Burggraf und Rebecca Ponzer
Fackelschwimmen am 20. Januar
Das erste Fest im neuen Jahr wird das Winterglühen am 20. und 
21. Januar der Stadt Möckmühl sein. Am 20. Januar wird das ro-
mantischste Fackelschwimmen im ganzen Jagsttal im Zuge des 
Winterglühens stattfinden. Treffpunkt ist um 18.15 Uhr am Hal-
lenbad Möckmühl. Dort ziehen wir uns um und werden dann zur 
Einstiegsstelle an den Herrensteg gebracht. Gegen 19.00 Uhr 
steigen wir ins Wasser und treffen dann mit unserem Fackelzug 
um ca. 19.30 Uhr an der Jagstbrücke ein.
An der Jagstbrücke erwartet uns ein Feuerwerk und köstlich 
heiße Getränke. Nachdem wir uns im Hallenbad wieder aufge-
hübscht haben, gehen wir alle gemeinsam zum Winterglühen 
am Jagstufer und genießen die leckeren Angebote an Speisen 
und Getränken. Damit wir genügend Fackeln haben, meldet 
euch bitte bis 13.1.2024 an bei Petra Schmidt unter Telefon: 
0160/3756472 oder per E-Mail tauchschmidts@t-online.de
Wer mit uns in die Fluten der Jagst steigen will und einen Neo-
prenanzug benötigt, kann sich ebenfalls gerne bei Petra Schmidt 
melden.
DLRG Fasching 2024
Auf das erste Fest folgt das zweite, nämlich der ultimative DLRG-
Fasching am 27. Januar und 3. Februar. Unter dem Motto „Wel-
come to Las Vegas! Glitzer, Glamour & Stars“ wird gefeiert, 
getanzt und gelacht! Den Kinderfasching mit viel Spaß und ei-
nem bunten Potpourri der guten Laune feiern wir am 11. Februar. 
Die Proben für unseren Fasching finden am 14. und 21. Januar 
jeweils ab 13.30 Uhr in der Stadthalle statt.
Ab dem 23. Januar werden wir täglich in der Stadthalle sein, um 
dieser das Flair von Las Vegas zu verleihen. Die Vorgehens-

weise wollen wir an den ersten beiden Tagen etwas ändern. Am 
Montag freuen wir uns über starke Männer, die das Gerüst, die 
Kulissen und die Bar aufbauen sowie die Elektrik und die ganze 
Technik vorbereiten. Am Dienstag kommen dann die Feinheiten 
der Dekoration. Hier sind die vielen kreativen Mädels willkom-
men. So kann man einfach leichter arbeiten, ohne sich im Wege 
zu stehen.
Ein Dankeschön an unsere Ehrenamtlichen
Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner der DLRG,
wir möchten die Gelegenheit nutzen, euch einen guten Start ins 
neue Jahr zu wünschen. Zum Anfang des Jahres möchten wir 
uns besonders bei unseren engagierten Ehrenamtlichen für eu-
ren unermüdlichen Einsatz und eure Hingabe im vergangenen 
Jahr bedanken.
Eure Arbeit ist von unschätzbarem Wert, und ohne eure frei-
willige Unterstützung wären viele unserer Veranstaltungen und 
Aktivitäten nicht möglich gewesen. Ob bei Rettungseinsätzen, 
Schwimmkursen, Veranstaltungen oder der Jugendarbeit. Eure 
Leidenschaft und euer Engagement sind Vorbild für uns alle.
Das Schwimmen ist nicht nur eine beliebte Freizeitaktivität, son-
dern auch eine lebenswichtige Fähigkeit. Die DLRG setzt sich 
dafür ein, dass jeder die Möglichkeit hat, schwimmen zu lernen 
und sich sicher im Wasser zu bewegen. Durch eure Unterstüt-
zung konnten wir zahlreiche Schwimmkurse und Trainings 
durchführen, um aus Nichtschwimmern Schwimmer und aus 
Schwimmern Rettungsschwimmer zu machen und damit Men-
schenleben zu schützen.
Euer ehrenamtliches Engagement ist der Grundpfeiler unserer 
Organisation. Ohne eure Zeit, Energie und Leidenschaft wäre 
es uns nicht möglich, unsere vielfältigen Aufgaben zu erfüllen. 
Ihr seid die wahren Helden, die Tag für Tag dazu beitragen, dass 
Menschen sich am und im Wasser sicher bewegen können.
Für das neue Jahr wünschen wir euch weiterhin viel Freude, Er-
folg und vor allem Gesundheit. Möge 2024 genauso erfüllend 
und erfolgreich für uns werden wie das vergangene Jahr. Wir 
hoffen, dass ihr auch in diesem Jahr an unserer Seite stehen 
werdet. Gemeinsam können wir die Bedeutung des Schwim-
mens und der Wassersicherheit weiterverbreiten.
In diesem Sinne wünschen wir euch und euren Lieben ein wun-
derbares neues Jahr!
Stefan Schmidt, 1. Vorsitzender

Chorgemeinschaft
Jagst-Seckachtal e.V.
Chorproben
Die nächsten Probentermine sind
ChorTissimo
Montag, 15.1., 20.00 Uhr
Montag, 22.1., 20.00 Uhr
Montag, 29.1., 20.00 Uhr
(Bürgerhaus Züttlingen)
Jagst-Seckachtal-Chor
Mittwoch, 10.1., 19.30 Uhr
Mittwoch, 24.1., 19.30 Uhr
(jeweils im Vereinshaus Möckmühl)

Einladung zur Monatsversammlung 
18.1.2024, 19.00 Uhr
Ort: altes Schulhaus, Möckmühl-Bittelbronn
Thema: Varroa Sensitive Hygiene der Bienen
Referent: Daniel Pfauth, Jagstzell-Schweighausen
Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage 
https://www.imker-moeckmuehl.de/

Bogenschützenverein Schefflenz
Gemütliches Zusammensein am BSV Lagerfeuer
Bei vielen begann das Treffen zum Wintergrillen 2024 mit „ein 
gutes neues Jahr“. Ab 14.00 Uhr begann der Aufbau, Lagerfeuer, 
Musik, Beleuchtung und alles, was dazu gehört. Mit dem Wetter 
hatten wir Glück, hat es doch die Tage zuvor sehr viel gereg-
net, es war bewölkt, aber trocken und nicht zu kalt. Nach und 
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3-D-Vermessung im Handwerk spart Zeit und 
Kosten
Jede Handwerkerin und jeder Handwerker kennt es: Auf Bau-
stellen müssen Wände, Böden, Räume oder Dächer vermessen 
werden. Das nimmt viel Zeit in Anspruch. Schneller und effizi-
enter als mit Meterstab und Handlaser geht das mit dem 3-D-
Laserscanner. Viele Gewerke können von dieser Technologie 
profitieren und so Zeit und Kosten einsparen.
Bei einer Informationsveranstaltung der Handwerkskammer 
Heilbronn-Franken am Donnerstag, 18. Januar 2024 erfahren 
Handwerker alles Wissenswerte über die 3-D-Vermessung und 
ihre Anwendungsmöglichkeiten: Wie funktioniert das 3-D-Laser-
scanning? Welche Vorteile bietet es im Vergleich zu anderen 
Vermessungsmethoden? Wie kann die 3-D-Vermessung bei BIM 
(Building Information Modeling) genutzt werden?
Im Vordergrund stehen die Fragen der Teilnehmer. Als Experte 
steht Lukas Rang von Virtual Tours in Pfedelbach zur Verfügung.
Weitere Informationen
Die Veranstaltung findet im Bildungs- und Technologiezentrum 
der Handwerkskammer (BTZ) in Heilbronn statt und ist kosten-
frei. Eine Anmeldung ist erforderlich unter 
www.hwk-heilbronn.de/vermessung.

Neue Regeln für den Heizungstausch
Novelle des Gebäudeenergiegesetzes am 1. Januar in Kraft 
getreten
Zukunft Altbau informiert über die Änderungen
Am 1. Januar 2024 ist die Novelle des Gebäudeenergiegesetzes 
(GEG) in Kraft getreten. Das Gesetz sieht neue Regeln beim Hei-
zungstausch vor. In Neubaugebieten sind ab sofort nur noch Hei-
zungen erlaubt, die zu mindestens 65 Prozent mit erneuerbaren 
Energien betrieben werden. Wer in einem bestehenden Wohnge-
biet wohnt und die Heizung tauscht, für den gilt die 65-Prozent-
Regel erst, wenn die Kommune eine kommunale Wärmeplanung 
vorlegt und ergänzend den Neu- oder Ausbau von Wärmenet-
zen oder ein Gebiet für die Wasserstoffnutzung ausweist. Spä-
testens Mitte 2028 ist die grundsätzliche Nutzung von 65 Pro-
zent erneuerbaren Energien bei einem Heizungstausch jedoch 
für alle verpflichtend. Darauf weist das vom Umweltministerium 
Baden-Württemberg geförderte Informationsprogramm Zukunft 
Altbau hin. Übergangsregelungen federn die Umstellung ab. Die 
Erneuerbaren-Quote erfüllen Wärmepumpen, der Anschluss an 
ein Wärmenetz, Holzheizungen, Hybridheizungen, Biomasse-
heizungen und mit Einschränkungen Stromdirektheizungen und 
Wasserstoffheizungen. Eigentümerinnen und Eigentümer sollten 
sich frühzeitig auf den Umstieg auf Erneuerbare vorbereiten, rät 
Frank Hettler von Zukunft Altbau.
Fragen rund um den Heizungstausch und die energetische Sa-
nierung beantwortet das Team von Zukunft Altbau kostenfrei am 
Beratungstelefon unter 08000/123333 (Montag bis Freitag 9.00 
bis 13.00 Uhr) oder per E-Mail an 
beratungstelefon@zukunftaltbau.de.
Das GEG legt fest, welche energetischen Anforderungen Gebäu-
de erfüllen müssen, etwa bei den Wärmedämmstandards und 
der Heizungstechnik. In der aktuellen Novelle des Gesetzes, ver-
kürzt als Heizungsgesetz bezeichnet, hat die Bundesregierung 
vor allem die Vorschriften geändert, die beim Heizungstausch zu 
beachten sind.
Vorgaben für Bestandsgebiete an die kommunale Wärme-
planung gekoppelt
Für bestehende Gebäude sowie Neubauten außerhalb von Neu-
baugebieten werden die Vorgaben an die kommunale Wärme-
planung gekoppelt. Die Pflicht zur Nutzung erneuerbarer Ener-
gien bei einer neuen Heizung gilt erst, wenn eine kommunale 
Wärmeplanung vorliegt und die Kommune eine zusätzliche Ent-
scheidung für den Neu- oder Ausbau von Wärmenetzen oder 
Wasserstoffnetzausbaugebieten trifft. Großstädte mit mehr als 
100.000 Einwohnerinnen und Einwohnern müssen bis zum 30. 
Juni 2026 Wärmepläne aufstellen. Kleinere Städte und Gemein-
den haben bis zum 30. Juni 2028 Zeit.

nach trafen alle ein. Es gab viel zu erzählen, hatten wir uns doch 
längere Zeit nicht mehr gesehen. Als unser Lagerfeuer richtig 
brannte, konnte man sich auch daran wärmen. Später, als genü-
gend Glut vorhanden war, ging es ans Stockbrot backen. Viele 
haben sich besonders darauf gefreut, da es nicht oft die Gele-
genheit gibt Stockbrot zu backen. Es kamen auch wieder neue, 
selbst gebaute Geräte zum Einsatz, um Würste zu braten. Es 
ist zu vermerken, dass die Technik immer ausgereifter wird. Im 
Dunklen kam dann die Beleuchtung zur Geltung und in Verbin-
dung mit Musik und dem Lagerfeuer war es eine schöne, gemüt-
liche, entspannte Runde um das Lagerfeuer. Der Abschluss fand 
dann am Tresen im Clubheim statt. Danke an alle, die zum guten 
Gelingen des Wintergrillens beigetragen haben.

 
Gemütliches Zusammensein am BSV Lagerfeuer Foto: E.H.

Bulldogfreunde Schefflenz
Grüße zum neuen Jahr
Die Bulldog-Freunde Schefflenz wünschen allen ein gesundes 
und erfolgreiches Jahr 2024.
Wir möchten noch einmal kurz darauf hinweisen, dass sich 
die Kontaktdaten für die Vermietung des Toilettenwagens ge-
ändert haben. Der Ansprechpartner ist Erich Wansner, Tel. 
0160/94970890.
Außerdem möchten wir schon jetzt auf unser Schlachtfest am 
20.1.2024 in der Dreschhalle hinweisen.
Weiter Infos folgen.

Technisches Hilfswerk
Ortsverband Widdern
Kiesstraße 8, 74259 Widdern
Zu den Dienstzeiten: Tel. 06298/93593-0
Fachberater/Alarmierung (24/7): Tel. 06298/9799000
Telefax 06298/95047
info@thwwiddern.de
Di., 9.1., 19.00 Uhr Grundausbildung
Mi., 10.1., 19.00 Uhr Technischer Dienst
Weitere Informationen über das THW unter
www.THW.de oder www.thwwiddern.de

THW Helfervereinigung Widdern e.V.
Neujahresgruß
Die THW Helfervereinigung Widdern e.V. wünscht allen ein 
glückliches und gesundes neues Jahr 2024. Ein besonderer 
Dank geht an dieser Stelle an die Mitglieder mit ihren Familien 
und den Unterstützern für die hervorragende Leistung und Un-
terstützung.

REGIONAL DENKEN - 
REGIONAL HANDELN
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Für kleinere Kommunen bis 10.000 Einwohnende gibt es eben-
so eine Pflicht zur Erstellung von Wärmeplänen. Diese können 
in einem vereinfachten Verfahren erstellt werden. Ein bundes-
weiter Sonderfall ist Baden-Württemberg: Hier mussten die 104 
größten Kommunen der Stadtkreise und großen Kreisstädte mit 
jeweils mehr als rund 20.000 Einwohnerinnen und Einwohnern 
bereits Ende 2023 einen kommunalen Wärmeplan vorlegen.
Die Neuerungen gelten erst nach einer weiteren Entschei-
dung
Zu beachten ist: Die kommunale Wärmeplanung allein reicht – 
je nach Größe der Kommune – bis zum Datum 30. Juni 2026 
oder 30. Juni 2028 noch nicht aus, um die neuen Heizungsregeln 
wirksam werden zu lassen. Aufgrund der fehlenden rechtlichen 
Verbindlichkeit des Wärmeplans bedarf es noch einer zusätzli-
chen Entscheidung durch die Kommune. Dafür muss sie Gebiete 
zum Neu- oder Ausbau von Wärmenetzen oder Wasserstoffnetz-
ausbaugebiete ausweisen. Erst nach diesem zweiten Schritt, der 
Entscheidung des Stadt- oder Gemeinderates, kommt es in den 
nächsten Jahren bei einem Heizungstausch zur Nutzungspflicht 
für erneuerbare Energien.
Gibt es beim Heizungstausch noch keine Pflicht zur Nutzung er-
neuerbarer Energien, kann vorübergehend noch eine konventi-
onelle Gasheizung eingebaut werden. Eine neue Ölheizung ist 
ebenfalls zulässig. In diesen Fällen ist dann jedoch eine Beratung 
obligatorisch, da Eigentümerinnen und Eigentümer bei diesen 
Beheizungsarten absehbare wirtschaftliche Risiken eingehen. 
Wer sich nach diesem Gespräch für eine Gas- oder Ölheizung 
entscheidet, muss außerdem sicherstellen, dass das dort ver-
brannte Gas oder Öl ab 2029 zum Teil aus Biomasse oder Was-
serstoff erzeugt wird. Dabei gilt die folgende Stufenregelung: Ab 
dem 1. Januar 2029 müssen mindestens 15 Prozent, ab dem 1. 
Januar 2035 mindestens 30 Prozent und ab dem 1. Januar 2040 
mindestens 60 Prozent der bereitgestellten Wärme aus Biomas-
se oder grünem oder blauem Wasserstoff einschließlich daraus 
hergestellter Produkte erzeugt werden. Ob diese Brennstoffe im 
benötigten Umfang zur Verfügung stehen werden, und zu wel-
chem Preis dies der Fall sein wird, ist jedoch nicht klar.
Für bestehende Heizungen existiert ein langjähriger Bestands-
schutz, auch eine Reparatur der alten Heizung ist weiterhin für 
fast alle Typen zulässig. Lediglich völlig veraltete Konstanttem-
peraturkessel müssen 30 Jahre nach ihrem Einbau ausgetauscht 
werden. Nicht betroffen sind Niedertemperatur-Heizkessel und 
Brennwertkessel. Auch für kleinere, selbst bewohnte Gebäude 
gibt es weitere Ausnahmen.
Übergangsfristen beim Umstieg auf erneuerbare Heizungen
Wer beim Heizungstausch die 65-Prozent-Regel erfüllen muss, 
bekommt bei einer Heizungshavarie eine Übergangsfrist ge-
währt: Ist die Heizung kaputt und kann nicht mehr repariert wer-
den, ist zuerst auch die übergangsweise Installation einer fossil 
betriebenen Heizung zulässig, etwa eines gebrauchten oder ge-
mieteten Gerätes. Fünf Jahre nach dem Ausfall der alten Hei-
zung muss jedoch eine Heizungstechnologie zum Einsatz kom-
men, die die Erneuerbaren-Vorgabe erfüllt. Die Übergangsfrist 
ist insbesondere für nicht hinreichend sanierte Häuser mit einem 
hohen Wärmeverlust sinnvoll. In dieser Zeitspanne können die 
Eigentümerinnen und Eigentümer Teile der Gebäudehülle däm-
men lassen, sodass danach beispielsweise die Nutzung einer 
Wärmepumpe effizient möglich ist.
Zulässig ist, nach fünf Jahren den Gas- oder Ölkessel mit er-
neuerbaren Energien zu ergänzen und diesen als Hybridheizung 
weiter anteilig für die Lastspitzen zu nutzen. Die Übergangsfrist 
verlängert sich auf bis zu zehn Jahre, wenn der Anschluss an ein 
Wärmenetz in dieser Zeit möglich ist. Die Eigentümer müssen 
sich dann vertraglich mit dem Netzbetreiber verpflichten, inner-
halb dieser Zeit den Anschluss an ein Wärmenetz vorzunehmen. 
Bis es so weit ist, gibt es keine Anforderungen an die aktuelle 
Heizung.
Bei Gas-Etagenheizungen sieht die Regelung so aus: Die Eigen-
tümerinnen und Eigentümer müssen innerhalb von fünf Jahren 
nach dem Ausfall der ersten Gas-Etagenheizung entscheiden, 
ob die Wärmeversorgung im Haus auf eine zentrale Heizungsan-
lage umgestellt werden soll oder ob dezentral auf Einzelheizun-
gen mit 65 Prozent erneuerbaren Energien gesetzt wird. Wenn 
eine zentrale Heizung mit erneuerbaren Energien eingebaut 
werden soll, haben die Gebäudeeigentümer dafür weitere acht 
Jahre Zeit.
Den Heizungstausch frühzeitig vorbereiten
Frank Hettler von Zukunft Altbau empfiehlt, sich frühzeitig auf 
den Heizungsaustausch vorzubereiten und auch schon vor der 

gesetzlichen Verpflichtung auf klimafreundliche Heizungen zu 
setzen. Ein Umstieg auf die Erneuerbaren-Heizungen gelinge 
am besten, wenn Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer 
ihre Immobilie so rasch wie möglich dafür fit machen, etwa durch 
eine Dämmung oder den Austausch von Heizkörpern. „Sie soll-
ten nicht darauf warten, bis die alte Heizung nicht mehr repariert 
werden kann“, so Hettler. „Erst nach einer Heizungshavarie die 
Sanierung zu beginnen, erfordert in der Regel eine provisorische 
Heizungslösung. Das verursacht zusätzliche Kosten, die man 
besser in Dämmmaßnahmen steckt.“ Darüber hinaus gelte: Je 
weniger Energie verbraucht wird, desto günstiger ist die Wärme-
versorgung im Haus – unabhängig vom Energieträger. Effizienz-
maßnahmen lohnen sich also auch dann schon, wenn noch die 
alte Öl- oder Gasheizung läuft.
Welche Heizung die richtige ist, hängt von vielen Entscheidungs-
kriterien ab: Lage des Grundstücks, Zustand des Gebäudes, 
vorhandene Anschlussmöglichkeiten, Investitions- und Betriebs-
kosten und persönliche Präferenzen. Bei Fragen zum Heizungs-
tausch helfen Gebäudeenergieberaterinnen und -berater weiter. 
Sie nehmen die vorhandene Heiztechnik vor Ort in Augenschein, 
schätzen ein, welche neue Heizungstechnologien infrage kom-
men und ob weitere Sanierungsmaßnahmen erforderlich sind. 
Danach erarbeiten sie gemeinsam mit den Eigentümerinnen und 
Eigentümern eine individuelle Lösung und unterstützen beim Be-
antragen von Fördergeldern.
Welche Heizungen die 65-Prozent-Regel erfüllen
Wärmenetz
Wo möglich, empfiehlt sich der Anschluss an ein Wärmenetz. 
Deren Betreiber müssen künftig auf erneuerbare Energien um-
stellen – zum Beispiel mittels großer Geothermie, Solarthermie-
anlagen, Großwärmepumpen oder Biomasseheizkraftwerke. 
Die Bewohnerinnen und Bewohner heizen dann automatisch 
klimafreundlich, ohne im Haus eine Wärmepumpe oder Pellet-
heizung installieren zu müssen.
Wärmepumpe
Wärmepumpen entziehen dem Erdreich, Grundwasser oder der 
Außenluft Wärme, bringen diese mithilfe von Strom auf ein hö-
heres Temperaturniveau und liefern so Wärme für Heizung und 
Warmwasser. Durch die Nutzung der Umgebungswärme sind 
Wärmepumpen besonders effizient. Aus einem Teil Strom wer-
den drei bis vier Teile Wärme. Zudem wird die Technologie Jahr 
für Jahr immer klimafreundlicher, denn der aus dem Netz bezo-
gene Strom stammt immer häufiger aus Windenergie- und Pho-
tovoltaikanlagen. Empfehlenswert ist, die Erd-, Grundwasser- 
oder Luftwärmepumpe mit einer eigenen Photovoltaikanlage zu 
kombinieren. Das senkt die Stromkosten und macht das Heizen 
noch klimafreundlicher.
Hybride Heizungen
Möglich ist auch ein Hybridsystem, in dem eine Wärmepumpe 
die Grundversorgung übernimmt. An besonders kalten Tagen im 
Winter springt dann eine zusätzliche Gasbrennwertheizung oder 
ein Ölbrennwertgerät ein. Die Leistung der vorrangig zu betrei-
benden Wärmepumpe muss 30 bis 40 Prozent der Heizlast be-
tragen; damit erfüllt man die 65-Prozent-Erneuerbare-Vorgabe. 
Im Bestand kann auch eine Biomasseheizung vorrangig für die 
Grundversorgung betrieben werden. Der Nachteil von Hybrid-
heizungen: Es müssen mehrere Systeme angeschafft, betrie-
ben und gewartet werden. Vor allem in noch nicht gedämmten 
Häusern kann die Hybridheizung jedoch eine gute Option sein. 
Nach einer Sanierung kann dann auf den fossilen Heizkessel 
verzichtet werden.
Stromdirektheizungen
Stromdirektheizungen wandeln eine Kilowattstunde Strom in eine 
Kilowattstunde Heizwärme um und geben die erzeugte Wärme 
direkt an den Raum ab. Zu Stromdirektheizungen gehören etwa 
Infrarotheizungen, klassische Heizlüfter, Elektro-Heizkörper und 
Heizstrahler sowie elektrische Fußbodenheizungen. Die An-
schaffung ist kostengünstig und die Heizungen sind einfach zu 
installieren. Da sie aber viel weniger effizient als Wärmepumpen 
sind, sollten sie nur in sehr gut gedämmten Häusern mit einem 
niedrigeren Wärmebedarf eingesetzt werden. Sonst wird es am 
Ende sehr teuer.
Grüner Wasserstoff, Biomethan und Bioöl
Eine weitere Option für Neu- und Altbauten ist der Einbau ei-
ner Gas- oder Ölheizung, wenn sie zu mindestens 65 Prozent 
Erneuerbare wie Biomethan, Bioöl oder grünen oder blauem 
Wasserstoff nutzt. Möglich sind auch sogenannte H2-Ready-
Heizungen, die ein gewisses Maß an Wasserstoff vertragen und 
später auf 100 Prozent Wasserstoff umgerüstet werden können. 
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5. Feldsalat mit den Orangenstücken und dem Dressing ver-
mengen, auf Teller verteilen und mit den gerösteten Kernen 
garnieren.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Waschmaschine richtig reinigen - kein Geruch mehr
Was für ein Wohlgeruch, wenn frisch gewaschene Wäsche zum 
Reinschlüpfen bereitliegt. Umso übler, wenn da was auf einmal 
müffelt – und zwar nach dem Waschen.
Wir zeigen Ihnen, wie sich müffelnde Wäsche verhindern oder 
abschaffen lässt.

Kalkentfernung
Mit Hausmitteln lassen sich Mikroorganismen und Kalk ebenfalls 
gut bekämpfen:
• Verwenden Sie Zitronensäure. Sie ist weniger aggressiv als Es-

sigsäure und schonender zu den Gummidichtungen, außer-
dem geruchsneutraler.

• Zwei Mal pro Jahr fünf bis zehn Esslöffel Zitronensäure direkt 
in die Waschtrommel geben (ohne Wäsche).

• Ein Waschprogramm bei max. 40 °C wählen.
• Achtung: nicht heißer: bei heißeren Temperaturen entsteht 

unlösliches Calciumcitrat.
• Nach der Hälfte der Waschzeit die Maschine ausschalten und 

ein bis zwei Stunden einwirken lassen.
• Anschließend den Waschgang wie gewohnt beenden.

Die Waschmaschine müffelt - Ursachen und Abhilfe:
Die Waschmaschine stinkt aus verschiedenen Gründen:
• Einspülfach, Flusensieb und Dichtungen werden nicht regel-

mäßig gereinigt
• Die Maschine wird nicht ausreichend belüftet.
• Es wird nicht regelmäßig mit einem pulverförmigen Voll-

waschmittel bei 60 °C gewaschen oder desinfizierendes 
Bleichmittel zugegeben.

Schlechte Gerüche entfernen mit Natron
Natron ist ein wirkungsvolles Mittel gegen Gerüche, aber auch 
Bakterien und Pilze.
• Geben Sie 50 Gramm Natron in das Fach für die Hauptwäsche.
• Wählen Sie einen Waschgang mit mindestens 40° C und las-

sen ihn komplett durchlaufen.
• Danach die Waschmittellade entfernen und gründlich säu-

bern.
Wichtig zu wissen: Natron wirkt nicht gegen Kalk!
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Dafür muss der Netzbetreiber bis spätestens 30. Juni 2028 ei-
nen Plan für die Umstellung vorlegen. Der Haken bei den grünen 
Brennstoffen: Sie sind teuer und knapp und niemand weiß heu-
te schon, ob sie im größeren Umfang in Zukunft zur Verfügung 
stehen.
Biomasse: Holzheizung und Pelletheizung
Möglich sind auch Holzscheit- und Pelletheizungen. Da nach-
haltig erzeugte Biomasse nur begrenzt verfügbar ist, sollte diese 
Option vor allem in bestehenden Gebäuden genutzt werden, die 
kein Niedertemperaturniveau erreichen können, etwa in denk-
malgeschützten Gebäuden und anderen schwer sanierbaren 
Häusern. Bei ihnen ist dies häufig die einzige Möglichkeit, ohne 
gut gedämmte Gebäudehülle annähernd klimaneutral zu heizen.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Trist
Grün wirkt dumpf
Himmel stumpf
Sonne fehlt
mir sehr
von Tag zu Tag mehr
Winterwind
treibt mich
ins Haus geschwind
Brigitte Thiessen

Ins Blaue
Oh du willst entfliehn
weit in den Süden ziehn
weg
vom kalten Grau
zur Sonne
hin
zum Blau
Brigitte Thiessen

Feldsalat mit Walnüssen und Orangendressing
Ein leichtes Gericht oder leckere Vorspeise ist dieser Feldsalat mit 
Walnüssen und einem Orangendressing.
Portionen: 2
Zubereitungszeit: 30 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin: Sabrina Dürr

Zutaten
Für Salat und Dressing:
• 150 g Feldsalat
• 1 Bio-Orange
• 50 g Walnusskerne und/oder Sonnenblumenkerne
• 1 EL Balsamico
• 2 EL Olivenöl
• etwas Honig oder Agavendicksaft
• etwas Salz
• etwas Pfeffer
Zubereitung
1. Feldsalat gründlich waschen und gut abtropfen lassen.
2. Orange halbieren, eine Hälfte schälen und in mundgerechte 

Stücke schneiden. Die andere Hälfte entsaften.
3. Walnusskerne grob hacken und in einer Pfanne ohne Fett rös-

ten. Zur Seite stellen.
4. Balsamico, Olivenöl, Honig oder Agavendicksaft und den 

Orangensaft zu einem Dressing verrühren. Mit Salz und Pfef-
fer abschmecken.

SozialeDienste
Essen auf Rädern & Hauswirtschaftliche Hilfe - Der Paritätische

07131 6 49 39 0
www.paritaet-hn.de

Essenauf Rädern
Happelstr. 17 a
74074Heilbronn

- In gutenHänden -

Anzeige

07131 6 49 39 16
www.paritaet-hn.de

Betreuung, Begleitungu.Hilfe imHaushalt
Cäcilienstr. 3
74072Heilbronn
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Mit schwungvoller Musik ins neue Jahr
Neujahrskonzert der Nussbaum Stiftung in Bad Rappenau

Bad Rappenau. Wieder einmal hatte die
Nussbaum Stiftung zum Jahresauftakt die in-
ternational renommierte Philharmonie Baden-
Baden zum Neujahrskonzert ins ausverkaufte
Kurhaus Bad Rappenau eingeladen und damit
gleich zu Beginn des Jahres 2024 einen musi-
kalischen Höhepunkt gesetzt. Unter der Lei-
tung ihres Dirigenten Volker Christ gestalteten
dieMusikerinnen undMusiker einen brillanten
Abend und wurden von den 400 begeisterten
Zuhörerinnen und Zuhörern mit großem Ap-
plaus bedacht.

Nach der Begrüßung durch Geschäftsfüh-
rer Timo Bechtold führte Conferencier Arndt
Joosten kenntnisreich und humorvoll durch
den Abend. Den musikalischen Auftakt bilde-
te indes die schwungvoll getragene Ouvertüre
aus der Operette „Der Landstreicher“ von Hof-
ballmusikdirektor Carl Michael Ziehrer. Dem
folgten „Die Romantiker“ von Joseph Lanner,
einemMeisterkomponistenundengenFreund
von Johann Strauss.

Internationales
Ein deutlich schnelleres Tempo legte beim
nächsten Vortrag schon der Titel „Prestissimo
Galopp“ des französischen„Walzerfabrikanten“
Emile Waldteufel nahe. Dem flogen die „Dorf-
schwalben aus Österreich“ von Josef Strauss
förmlich hinterher, mit Geschichten, die das
„tiefe Gemüht und den heiteren Humor des
Volkslebens“ spiegelten. Mit „Eljen a Magyar“,
zu deutsch „Es lebe der Ungar“, hatte Johann
Strauss Sohn der ungarischen Nation eine

feurige Polka gewidmet, die sich dort wie all-
gemein einer großen Beliebtheit erfreute - so
auch an dem Abend. Und man blieb musika-
lisch in Ungarn: Vom ungarischen König der
silbernen Operette, Emmerich Kalman, trug
das Orchester ein buntes Arrangement seiner
Melodien, geschrieben von Josef Bach, vor.

Spende überreicht
Nach der Pause nutzte Nussbaum-Geschäfts-
führer Timo Bechtold die Gelegenheit, um
nach dem Leitsatz des Medienhauses „Nuss-
baum hilft – gemeinsam Heimat stärken“
Oberbürgermeister Sebastian Frei eine Spende
über 2.500 Euro für das Jugendhaus MaxiMal
zu überreichen.

Ein Strauss voll Melodien
Die musikalische Fortsetzung bildete die Ou-
vertüre aus„Dichter und Bauer“ von Franz von
Suppé, der als Schöpfer der Wiener Operette
gilt. Im nachfolgenden Walzer „Nordseebilder“
hatte Johann Strauss Sohn seine Urlaubsein-
drücke auf der Insel Föhr in einem imposanten
Werk verarbeitet, bevor die Melodien seines
Bruders Josef mit der Ouvertüre aus der Ope-
rette „Frühlingsluft“ den Kursaal erfüllten. Aus
dessen Feder floss auch „die tanzende Muse“,
eine Polka ausMasuren, die in einemeingängi-
gen,mäßig langsamenbis sehr raschenDreier-
takt die Zuhörerinnen und Zuhörer zum leich-
tenMitschwingen anregte.

Zum grandiosen Schlusspunkt wechselte die
Szenerie mit der Ouvertüre aus der Operet-

te „GriGri“ zum deutschen Komponisten und
Theaterkapellmeister Paul Lincke nach Berlin.
Doch ohne eine Zugabe entließen die musik-
verzücktenGästediePhilharmoniker nicht,wes-
wegen diese den furiosenTeufelstanz von Josef
Hellmesberger und den schmissigen Radetzky-
Marsch von Johann Strauss spielten. Dafür er-
hielten sie Standing Ovations, die sie, sichtlich
entspannt, genossen. Und so konnten nach fast
drei StundenMusikerwieZuhörereinenäußerst
erfüllten Abend beenden und sich schon auf
dasNeujahrskonzert 2025 freuen. (rb/red)x

Die international renommierte Philharmonie Baden-Baden mit Dirigent Volker Christ wurde vom begeisterten Publikummit Applaus und Standing Ovations bedacht. Foto: rbDie international renommierte Philharmonie Baden-Baden mit Dirigent Volker Christ wurde vom begeisterten Publikummit Applaus und Standing Ovations bedacht. Foto: rb

Nussbaum-Geschäftsführer Timo Bechtold (l.) überreichte Bad RappenausNussbaum-Geschäftsführer Timo Bechtold (l.) überreichte Bad Rappenaus
Oberbürgermeister Sebastian Frei im Namen der Nussbaum-StiftungOberbürgermeister Sebastian Frei im Namen der Nussbaum-Stiftung
einen Spendenscheck für die städtische Jugendarbeit. Foto: rbeinen Spendenscheck für die städtische Jugendarbeit. Foto: rb
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Löse Coupons auf deinem Smartphone und unterwegs ein.

Nutze die Live-Map, um
Coupons in deiner Nähe
zu entdecken und direkt

einzulösen.

In unserer Nussbaum Club App
findest du immer die aktuellen
Artikel aus dem Nussbaum Club

Magazin.

Nimm an regelmäßigen
und tollen

Gewinnspielen teil.

Mehr als 7.500 2:1-Coupons
Stöbere in mehr als 7.500 2:1-Coupons zu Themen wie
Freizeit, Essen & Trinken oder Reisen und finde den pas-
senden Coupon für dich. Suche nach bestimmten Orten
oder Partnern, filtere nach Kategorien oder speichere dei-
ne eigenen Favoriten, um deinen Coupon wiederzufinden.

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 7.500 2:1-Coupons kostenlos.

SPARE MIT DEM NUSSBAUM CLUB

Spare mit dem Nussbaum Club und lade
dir jetzt kostenlos die Nussbaum Club
App herunter!
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https://nussbaumclub.net/nbc-0010-03/
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Hier lesen Sie, warum eine positive
Lebenseinstellung uns jung hält und
wie wir eine solche mit der Kraft der
Zuversicht bis ins Alter kultivieren
können:

https://lokalmatador.net/zuversicht/
Foto: Georgijevic/E+/Getty Images

Wertschätzung für ein besseres Zusammenleben
Krisenzeiten fordern ihren Tribut. Viele Menschen in unserer heutigen Zeit sindmüde, frustriert, genervt, überarbeitet,
voller Sorgen.Wie wir dazu beitragen können, das Zusammenleben für uns und alle angenehmer zu gestalten.

Viele haben Angst, fühlen sich
gestresst, überfordert, miss-
verstanden, nicht genügend
beachtet, minderwertig, be-
nachteiligt, ungerecht behan-
delt oder krank. Sie suchen
Auswege aus ihrem Dilemma,
doch sie finden diese oft auf
der rationalen Ebene nicht und
flüchten sich dann, in der Regel
unbewusst, in irgendeine Form
von Abwehr.

Konsequenzen
Je nach Typ kann eine solche
beispielsweise von totalem
Rückzug aus Gemeinschaften
über Albernheit, Trotz, „über
die Stränge schlagen“, Un-
freundlichkeit den Mitmen-
schen gegenüber bis hin zum
Ausblenden von Realitäten
und zu ausgelebter verbaler
Aggression oder gar tätlichen
Angriffen reichen. Aus psycho-

logischer Sicht sind Abwehr-
mechanismen sowohl bekannt
als auch für Profis oft nachvoll-
ziehbar und zu erklären. Im
täglichen Umgang miteinan-
der hingegen fällt es den meis-
ten Menschen schwer, mit sie
ärgernden, verunsichernden
oder gar als bedrohlich emp-
fundenen Verhaltensweisen
anderer umzugehen, selbst
wenn Wissen über Psychologie
vorhanden ist.

Kommunikation leidet
Unschöner und unnützer Streit
ist dadurch programmiert, weil
durch Abwehrmechanismen –
inwelcher Formauch immer sie
auftreten – die Kommunikation
mindestens beeinträchtigt, oft
darüber hinaus gar dauerhaft
zerstört wird. Beides belastet
den ohnehin für viele nicht ge-
rade einfachen Alltag und Um-

gang miteinander zusätzlich.
Um beides so gut wie möglich
zu erleichtern, bietet sich ein
Verhalten untereinander an,
das ein Sich-Wehren – sei es
bewusst oder unbewusst – so
gut es geht überflüssig macht.

Vier-WERT-Formel
Die Chancen dazu stehen gut,
wenn Menschen sich zum Bei-
spiel besser verstanden, beach-
tet und geachtet, gerecht und
fair behandelt fühlen. Dabei-
hilft die„Vier-WERT-Formel“:
Wertschätzung, Einfühlungs-
vermögen (Empathie), Rück-
sichtnahme und Toleranz.
Wenn so viele Menschen wie
möglich – am besten alle – die-
se vier Stichwörter zur Basis ih-
res Umgangs mit anderen ma-
chen, sie mit Leben füllen und
praktizieren, werden Begeg-
nungen aller Art einfacher und

erfreulicher. Wer Wertschät-
zung erfährt, bekommt einen
Ur-Wunsch erfüllt, der zu den
wichtigsten sozialen Bedürf-
nissen von Menschen zählt.
Dies können im Ansatz bereits
kleinste Taten bewirken, etwa
ein freundlicher Gruß oder ein
ehrliches„Danke“.Wemmit Ein-
fühlungsvermögen begegnet
wird, kann sich erklären, öffnen
und sich angenommen fühlen.
Wer Rücksichtnahme erlebt,
empfindet sich als geschätzt
und geachtet. Und wenn eine
Person die Toleranz spürt, dass
sie zum Beispiel auch dann als
Mensch akzeptiert wird, wenn
ihreMeinung oder Lebensform
nicht mit der ihres Gegenübers
übereinstimmt, braucht sie kei-
ne Abwehrreaktion zu entwi-
ckeln. (ots/Wirtschaftsverband
Deutscher Tanzschulunterneh-
men e.V./red)

2023-02_FitGes_ThKoll-Fuell-Seite-1

https://lokalmatador.net/fit-gesund/

FIT &
GESUND
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FREIZEIT

MIT DER CMT 2024 INS ABENTEUER STARTEN

Alle Infos zu Öff-
nungzeiten und Wis-
senswertes zu den
Partnern und zum
Programm sowie den
Rabatt-Code für 2 Euro
auf das Tagesticket für Nussbaum Abon-
nenten finden Sie unter diesem QR-Code
oder hier:

Den Sand unter den Füßen spüren, Bergluft
schnuppern oder sich von anderen Kulturen
faszinieren lassen: Die Deutschen haben wie-
der Lust zu reisen. Das zeigt die Reiseanalyse
2023 der Forschungsgemeinschaft Urlaub und
Reisen in Kiel. Und wo kann man sich besser
zum Thema Urlaub informieren als auf der
CMT, der weltweit größten Publikumsmesse
für Tourismus und Freizeit?

10 HALLEN VOLLER URLAUB
In zehn Hallen dreht sich vom 13. bis zum 21.

Januar 2024 in der Messe Stuttgart alles um
Urlaub. „Wir freuen uns, unseren Besuche-
rinnen und Besuchern wieder die schöns-
ten Arten des Reisens zu präsentieren“, sagt
Alexander Ege, Direktor der Urlaubsmes-
sen bei der Messe Stuttgart. „Bei uns finden
Interessierte alles unter einem Dach: vom Fort-
bewegungsmittel über die Urlaubsregion bis
hin zu Aktivitäten vor Ort. Wir haben eine der
größten und umfangreichsten Branchenüber-
sichten gebündelt mit optimaler Beratung vor
Ort.“ Insgesamt 1.300 Ausstellende präsentie-
ren sich auf der Urlaubsmesse.

Wer gerne mit dem Zuhause auf vier Rädern
unterwegs ist, findet auf der CMT rund 1200
Caravans, Reisemobile und Freizeitfahrzeuge
und ein großes Sortiment an Zubehör, Probe-
liegen und vergleichen inklusive.

VON DER ALB…
Neben internationalen Destinationen liegt in die-
semJahrderFokusauchaufdemregionalenReisen
– genauer gesagt auf Baden-Württemberg. „Viele
Baden-Württembergerinnen und -Württemberger
wissen gar nicht, wie schön das eigene ‚Ländle‘
ist“, sagt Ege. Verschiedene Regionen präsentieren
sich deshalb gesammelt. Neben Ausflugstipps und
Übernachtungsmöglichkeiten gibt es an verschie-
denen Ständen auch die Möglichkeit, die Regionen
kulinarisch zu entdecken. Wie zum Beispiel beim
Stand der Schwäbischen Alb, dieses Jahr Genus-
spartnerin der CMT. Hier gibt es lokal und nachhal-
tig produzierte Produkte sowie außergewöhnliche
Restaurants und kulinarische Erlebnisse.

…AUF DIE PHILIPPINEN
Aber auch wer sich nach weißen Stränden, blau-
em Wasser und Palmen sehnt, wird in diesem

Jahr fündig: Die Philippinen sind das Partner-
land der CMT und präsentieren ihre Kultur im
Rahmen der Urlaubsmesse.

DREI TAGE OUTDOOR-SPASS
Ausstellerinnen und Aussteller informieren zu-
dem wieder drei Tage lang über Wander- und
Radreisen sowie über die richtige Hardware
und das passende Zubehör – und zwar vom 13.
bis 15. Januar in Halle 9. Vor Ort können sogar
verschiedene Radmodelle ausprobiert werden.
Wer nicht weit mit dem Rad oder zum Wandern
in den Urlaub fahren möchte, findet genügend
Inspirationen und Informationen über Aktiv-
Reisen nach Deutschland oder in die DACH-
Regionen.

GOLF, WELLNESS, URLAUB
Auch das zweite CMT-Wochenende, vom 18.
bis 21. Januar, hält für Aktiv-Urlauberinnen und
Urlauber einiges bereit: In Halle 9 zeigen dann
Ausstellerinnen und Aussteller, welche Reisen
Sie zum Thema Golf, Wellness und Kreuzfahr-
ten in petto haben. Zu entdecken gibt es also
wahrlich vieles. (pm/red)

https://nussbaumwelt.net/cmt24

Die Schwäbische Alb ist die Genusspartnerin
der CMT. Hier gibt es unzählige lokal und

nachhaltig produzierte Produkte.

Fotos: Landesmesse Stuttgart GmbH

Insgesamt 1.300 Ausstellerinnen und Aussteller
präsentieren sich auf der Urlaubsmesse.

BaWue-Seite1
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Aus Liebe zur Heimat.

»Ein modernes Einkaufserlebnis
bei lokalen Unternehmen
aus Baden-Württemberg mit
großem Servicevorteil und breiter
Produktvielfalt erwartet dich auf
dem Online-Marktplatz kaufinBW.
Gebündelte Kompetenzen und
vielfältige Angebote von Anbietern
aus deiner Region zeichnen uns aus.«

Ein Produkt von

Jetzt in der Heimat
shoppen

Rund um die Uhr bei
lokalen Unternehmen

bestellen

Online-Bestellungen
vor Ort abholen oder

liefern lassen

Gutscheine lokaler
Unternehmen online

kaufen

Deine lokalen
Lieblings-
geschäfte
online.

www.kaufinbw.de
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IMMOBILIENIMMOBILIEN-VERKÄUFE

IMMOBILIENVERKAUF IST PROFISACHE!

Uns kennen Sie nicht aus dem Fernsehen,
uns kennen Sie aus der Region!

Büro Heilbronn • Tel. 07131 64 911-0 • heilbronn@garant-immo.de

KOMPETENT – EHRLICH – ERFAHREN – MENSCHLICH

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-

Murr, Ludwigsburg, Böblingen, Heilbronn, Hohenlohe, Neckar-Odenwald
und in Stuttgart sind wir auch in Ihrer Nähe!

NUSSBAUM Trainerschule

Werde zumTrainermentor in deinem
Verein für die NUSSBAUMTrainerschule.

Bewerbungsende ist der 4. Februar 2024.

BEWIRB DICH JETZT!
SEI DABEI ...

QR-Code scannen und
weitere Infos zur Trainerschule
und zur Anmeldung erhalten.

www.nussbaum-stiftung.de/partner/anpfiff-ins-leben/nussbaum-trainerschule

Pflegeimmobilie als
Kapitalanlage

Mietrendite bis 4,6 %, staatlich abgesichert,
langfristige Mietverträge über 25 Jahre, ab 147.000 Euro.
Bestands- u. Neubauobjekte, günstige KfW Zinsen. Kein
Mieterkontakt, kein Betreuungsaufwand, sofortige
Mietzahlung.

Wir stellen für Sie den Kontakt her!

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Emil-Haag-Straße 27
71263Weil der Stadt
Fon 07033 5266 75
info@brigitte-nussbaum.de

Wir beraten Sie gerne!
Tel. 07264 70246-0
Kirchenstraße 10 · 74906 Bad Rappenau
bad-rappenau@nussbaum-medien.de
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www.arbeitsagentur.de www.azubibw.de

Ihr Stellenmarkt in
Baden-Württemberg

www.jobsuchebw.de

Die Wirtschaft in Baden-
Württemberg verzeichnet
einen fortwährenden Bedarf
an Arbeitskräften. Stiege die
Erwerbstätigenquote der
Frauen auf das Niveau der
Männer, gäbe es in Baden-
Württemberg rund 275.000
Erwerbstätige mehr.

Die Erwerbsbeteiligung von
Frauen ist in Deutschland im
internationalen Vergleich hoch.
Allerdings liegt sie deutlich un-
ter der Erwerbsbeteiligung der
Männer.

Betreuungsangebote
für Kinder ausbauen

Entscheidend für eine weiter-
gehende Ausschöpfung des
Erwerbspotenzials von Frauen
ist das Betreuungsangebot für
Kinder und Pflegebedürftige,
da Betreuungsaufgaben eine
bedeutende Hürde für die Er-
werbstätigkeit von Frauen

darstellen. Gerade in Baden-
Württemberg, wo die Kinder-
betreuungsquote niedrig ist,
könnte dieser „Hebel“ ver-
gleichsweise viel Wirkung ent-
falten.

Höheres Arbeitszeit-
volumen ermöglichen

Die Teilzeitbeschäftigung ist
nach wie vor eine „Frauendo-
mäne“. Für ein weiteres Beschäf-
tigungswachstum bei Frauen
sind Rahmenbedingungen wie
flexible Arbeitszeitmodelle – vor
allem Teilzeit mit hoher Stun-
denzahl, nach Möglichkeit auch
die Flexibilität des Arbeitsorts –
zwingend erforderlich.

Mehr Frauen für höher be-
zahlte Tätigkeiten gewinnen

Obwohl die Qualifikationsstruk-
tur der Männer kaum „besser“
ist als die der Frauen, sind Män-
ner häufiger in Tätigkeiten mit
hohem Anforderungsniveau
beschäftigt. Möglicherweise be-
stehen Vorbehalte gegenüber
Frauen in diesen Berufsfeldern,
die es im Sinne einer höheren
Erwerbsbeteiligung von Frauen
auszuräumen gälte.

Klischeefreie Beratung
und Unterstützung

Die Bundesagentur für Arbeit
leistet unter anderem im Rah-

men der Berufsberatung einen
klischeefreien Beitrag zur Berufs-
orientierung und Berufswahl.
Ausgangspunkt sind die Interes-
sen und Fähigkeiten der jungen
Frauen. Sie werden dabei unter-
stützt, sich selbst besser einzu-
schätzen. Gemeinsam werden
individuelle Ausbildungs- und
Beschäftigungsmöglichkeiten
entwickelt. Die Serviceleistun-
gen sind kostenfrei.

Klischeefreie Beratung Agentur für Arbeit – Regionaldirektion Baden-Württemberg

Frauen sind ein unverzichtbares
Potenzial am Arbeitsmarkt!

Foto: panthermedia

Mehr Informationen

Schule – Ausbildung – Studium
www.arbeitsagentur.de/bildung

Kontakt
Agentur für Arbeit
Heilbronn
Rosenbergstr. 50
74074 Heilbronn
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Wir brauchen Verstärkung
kFZ-Mechatroniker (m/w/d) und

Lehrling zum kFZ-Mechatroniker (m/w/d)

Wir wünschen uns von ihnen:
Eine abgeschlossene Berufsausbildung als
KFZ-Mechatroniker/in (idealerweise mit
Karosserieerfahrung und Opel-Kentnissen,
beides nicht zwingend)

haben wir ihr interesse geweckt?
Dann lassen Sie uns Ihre aussagekräftige Bewerbung
zukommen.
Gerne per Mail an: info@auto-nenninger.de
oder per Post an: auto-nenninger gmbh

adelsheimerstr. 27
74706 Osterburken

www.auto-nenninger.de

Wer seinen Job verliert und 
möglichst schnell neu durch-
starten möchte, sollte vor al-
lem aktiv nach vorne blicken 
– und nicht zurück. Recrui-
ting-Expertin Susanne Glück 
weiß: „Auch, wer länger keine 
Bewerbung geschrieben hat 
und die aktuellen Standards 
nicht kennt, hat gute Chancen 
auf eine Neubeschä� igung. 
Hier ist Eigeninitiative ge-
fragt.“
Zunächst geht es darum, eine 
interessante neue Position zu 
� nden. Neben der Suche nach 
klassischen Stellenangeboten 
kann es sich auch lohnen, das 
eigene Berufsnetzwerk näher 
unter die Lupe zu nehmen, 
denn über Kontakte kann man 

auch an Jobs gelangen, die 
noch gar nicht o�  ziell ausge-
schrieben sind. 
Für alle, die die Kündigung 
bereits in den Händen halten 
oder wissen, dass sie eintref-
fen wird, gilt: umgehend bei 
der Agentur für Arbeit als 
„arbeitssuchend“ registrieren 
lassen. Nur so haben Betro� e-
ne Anspruch auf ein persönli-
ches Gespräch mit geschulten 
Beraterinnen und Beratern, 
können kostenlos eine Viel-
zahl von Onlinetrainings ab-
solvieren und stellen sicher, 
dass sie Arbeitslosengeld er-
halten, falls der neue Job sich 
nicht nahtlos an den alten 
anschließt. (ots/IQB Career  
 Services/red)

Neustart nach Jobverlust

Tipps für den Karriere-Neustart gibt es auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2446/

Unangebrachte Kleidung be-
fördert den Bewerber schnell 
ins Aus. Als Regel gilt:  Lieber 
overdressed (zu gut ange-
zogen) als underdressed (zu 
schlecht angezogen). Mit 
 einem schönen Hemd bzw. 
einer schönen Bluse und einer 
dunklen Sto�  ose kann man 
nichts falsch machen. Ein zu 
kurzer Rock, ein zu tiefer Aus-
schnitt, ungeputzte Schuhe 
oder gar Flecken und Löcher 
in der Kleidung rücken nicht 

ins beste Licht. Sei es ein auf-
dringliches Parfüm oder ein 
zu tiefer Ausschnitt, schon 
Kleinigkeiten können im Vor-
stellungsgespräch negative 
Folgen haben. Grundsätzlich 
sollten sich Bewerber entspre-
chend dem Dresscode der je-
weiligen Branche kleiden. Ein 
Blick auf die Unternehmens-
homepage kann bei der Frage 
helfen, welcher Kleidungsstil 
angemessen ist. (AZUVBIYO/
red)

Richtig angezogen zum Bewerbungsgespräch

Weitere Tipps dazu auch auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-1845/

Mehr Informationen:
www.arbeitsagentur.de/

Unverzichtbar am Arbeitsmarkt

Die Bundesagentur für Arbeit informiert

Die Wirtschaft verzeichnet einen fortwährenden
Bedarf an Arbeitskräften. Stiege die Erwerbstä-
tigenquote der Frauen auf das Niveau der Män-
ner, gäbe es in Baden-Württemberg rund 275.000
Erwerbstätige mehr.

Zentraler Auftrag der Bundesagentur für Arbeit ist es,
Frauen zu ermöglichen, ihr volles Potenzial auf dem
Arbeitsmarkt zu entfalten. Die Bundesagentur für Arbeit
leistet im Rahmen der Berufsberatung einen klischee-
freien Beitrag zur Berufsorientierung und Berufswahl.
Ausgangspunkt sind die Interessen und Fähigkeiten der
jungen Frauen. Sie werden dabei unterstützt, sich selbst
besser einzuschätzen.

Weitere Informationen gibt es online unter:

www.arbeitsagentur.de/bildung

STELLEN

Foto: Big Cheese Photo/Thinkstock



FREIZEIT

ÜBER ALLEN WIPFELN:  
ORTE MIT WEITSICHT IN BADEN-WÜRTTEMBERG

BaWue-Seite1

Manchmal lohnt es sich, ein wenig über den 
Dingen zu stehen. Vor allem, wenn man das 
Wunder der Natur in seiner ganzen Größe er-
fassen möchte. In Baden-Württemberg sind 
über die Jahre einige faszinierende Orte ent-
standen, wo sich über den Wipfeln Natur und 
Wildnis von oben bestaunen lassen. 

Vom Aussichtsturm bis zur Hängebrücke, vom 
Baumwipfelpfad bis zum Naturkino haben Ar-
chitekten und Gestalter neue Wege gefunden, 
um Naturerlebnisse eindrucksvoll in Szene zu 
setzen. Wir haben einige Beispiele gesammelt.

NUR FÜR SCHWINDELFREIE:  
HÄNGEBRÜCKE BAD WILDBAD
Sie ist 380 Meter lang, 60 Meter hoch und gera-
de mal etwas über einen Meter breit: Die Hän-
gebrücke „Wildline“ in Bad Wildbad verbindet 
den Sommerberg mit dem Baumwipfelpfad 
und bietet spektakuläre Ausblicke über den 
Schwarzwald. Neben der Aussicht auf die Na-
tur begeistert das filigrane Bauwerk auch dank 
seiner ausgefeilten Konstruktion: Nur zwei  

Stahlseile halten die Fußgängerbrücke in der Luft 
hoch über den Baumwipfeln. Kein Wunder, dass 
es beim Überqueren schon mal schaukelt und 
wackelt. Adrenalinkicks sind dann garantiert.

WIPFEL ZUM ANFASSEN:  
BAUMWIPFELPFAD SCHWARZWALD
Auf Augenhöhe mit dem Bergmischwald 
schlängelt sich der 1.250 Meter lange Baum-
wipfelpfad in Bad Wildbad durch die wil-
de Natur. Der Holzsteg führt zum 40 Meter  
hohen Aussichtsturm, der sich spiralförmig 
in den Himmel schraubt. Unterwegs gibt es 
Erlebnis- und Lernstationen mit Informatio-
nen zur Tier- und Pflanzenwelt. Oben ange-
kommen, reicht der Blick bei guter Sicht bis 
zu den Vogesen. Wer mag, nimmt für den 
Rückweg die 55 Meter lange Tunnelrutsche, 
die von der Plattform rasant zurück auf den 
Waldboden führt.

IN ERSTER REIHE: REMSTALKINO 
In den Weinstädter Weinbergen wird der Begriff 
Landschaftskino ganz wörtlich genommen. 

Auf dem Aussichtspunkt „Drei Riesen“ stehen 
seit der Remstal-Gartenschau im vergangenen 
Jahr 26 Kinostühle aus Holz. Von dort genießt 
man eine gigantische Aussicht über das Rems- 
und das Neckartal bis nach Stuttgart. Geöffnet 
hat das Remstalkino 365 Tage im Jahr. Das Pro-
gramm wechselt dabei ständig: Je nach Jah-
reszeit und Wetter zeigen sich Landschaft und 
Weinberge in einem anderen Licht.

FILIGRANE FERNSICHT: SCHÖNBUCHTURM
Schon von Weitem ist der Aussichtsturm im 
Naturpark Schönbuch zu sehen. Die 35 Me-
ter hohe Holz-Stahl-Konstruktion auf dem 
Stellberg ragt weit über die umliegenden 
Bäume im ältesten Naturpark Baden-Würt-
tembergs hinaus. 348 Stufen erschließen den 
filigranen Turm und führen zu drei Aussichts-
plattformen in 10, 20 und 30 Metern Höhe. 
Ganz oben kann man nicht nur dem Schön-
buch auf sein Blätterdach schauen; auch 
die Schwäbische Alb und der Schwarzwald  
erscheinen von hier zum Greifen nah. 
(TMBW/red)

 

Ellbachseeblick, Limesbli-
cke, die Hirschgrund-Zipli-
ne oder der Skywalk in die 
Wildnis. Weitere spektaktu-
läre Orte mit Weitblick fin-
den Sie hier. Dazu alle Infos 
über Öffnungszeiten u.v.m. Entweder über den 
QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/weitblick/

Zwischen den Wipfeln: Die Aussichtsplattform ist 
das Highlight des Baumwipfelpfads Bad Wildbad.

Foto: Tourismus GmbH Nördlicher Schwarzwald

Weite Blicke über den Schwarzwald:  
der Ellbachseeblick im Naturpark Schwarzwald.

Foto: TMBW/Denger
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Autohaus Ralph Müller OHG
Suzuki-Vertragshändler

Service:
Ortsstraße 7
74847 Obrigheim-Asbach
Telefon (0 62 62) 21 46
info@autohaus-mueller.de

Verkauf:
Odenwaldblick 9
74847 Obrigheim
Telefon (0 62 62) 927 86 10
frank.fuchslocher@autohaus-mueller.de

www.autohaus-mueller.de

Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Wir beraten Sie persönlich zuhause oder bei uns vor Ort.

Polstereihandwerk
mit Tradition

Seit 1934

Steinfreier Erdaushub aus der durchwurzel-
baren Bodenschicht zur Bodenverbesserung
abzugeben.
Mengen ab 500 m³ möglich, mit Zufuhr.
Das Genehmigungsverfahren wird ggf. von uns über-
nommen.

Schneider GmbH& Co. KG
Herr Baumbusch • 0151 58045125

s.baumbusch@schneider-bau.de

Kaufe von privat
Pelzjacken und Mäntel, Porzellan aller Manufakturen,

Service, Figuren. Seriöse Abwicklung.
Herr Adler

k 0162 -9514970

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.

Jetzt abonnieren!


